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Ein Grund 
zum Feiern
Google, Fußball-Bundesliga, Sesamstraße 
und die Kassette – was könnten sie ge-
meinsam haben? Sie alle feiern ein großes 
Jubiläum. Der globale Konzern bringt es in 
diesem Jahr auf 25 Jahre Firmengeschichte, 
seit 60 Jahren wird in der Fußball-Bundes-
liga gekickt, vor 60 Jahren konnte man die 
erste Kassette hören und vor 50 Jahren das 
erste Mal Graf Zahl oder das Krümelmons-
ter sehen. Das muss gefeiert werden! Und 
noch viel mehr. Denn in dieser Ausgabe 
vom Freizeit-Magazin LEOAKTIV feiern 
wir gemeinsam mit den Protagonisten 
unserer Geschichten verschiedene Jubiläen. 
Wir stellen Ihnen die Menschen und Ver-
eine vor, die dahinterstecken und maß-
geblich daran beteiligt sind. Man muss die 
Feste schließlich feiern, wie sie fallen. 
Manche schaffen es auf 10, 25, 50 oder 
sogar 60 Jahre – eine reife Leistung.  

Viel Spaß beim Lesen!
Stefanie Schindele, Redakteurin

LEOAKTIV 
ONLINE LESEN
QR-Code scannen & 
die aktuelle Ausgabe 
unterwegs lesen!

Hinter dem Wort „Jubiläum“ versteckt sich 
übrigens der lateinische Begriff annus iu-
bilaeus, was so viel wie Jubeljahr bedeutet. 
Es ist eine Erinnerungsfeier bei der Wieder-
kehr eines besonderen Datums. Jubiläen 
sind für uns Menschen wichtig, um Erfolge 
und Geschichte festzuhalten, zu erinnern. 
Alle kommen zusammen, tauschen sich 
aus, tragen Erinnerungen zusammen und 
schaffen neue. Egal, ob Unternehmen, Stif-
tung, Verein oder Produkt – ein Jubeljahr 
verbindet Vergangenheit und Zukunft.
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Das Seehaus Leonberg ermöglicht 
seit mittlerweile 20 Jahren einen 
Jugendstrafvollzug in freien For-

men. Eine Alternative zum offenen und 
geschlossenen Vollzug. Und es ist mit 
einem Namen unwillkürlich verbunden: 
Tobias Merckle.

Seine Vision in Form eines Modellpro-
jektes umzusetzen, wurde 2003 durch 
den damaligen Justizminister Ulrich Goll 
(FDP) sowie von der Baden-Württem-
berg-Stiftung vorangetrieben. Nach 20 
Jahren hat sich das 
Seehaus zu einer 
Institution entwi-
ckelt, die mehr zu 
bieten hat, als die 
Resozia l is ier ung 
von Jugendstraftä-
tern. „Restorative Justice ist unser Funda-
ment und Leitgedanke“, sagt Tobias Mer-
ckle. Dieser Begriff steht für ein anderes 
Konzept im Umgang mit Straftaten. So-
wohl für Täter als auch für Opfer. „Denn 
wir im Seehaus machen uns dafür stark, 
Opfern eine Stimme zu verleihen und 
ihnen mit ihren Belangen Gehör zu ver-

schaffen“, ergänzt Merckle. Im geschütz-
ten Rahmen können Opfer und Täter, die 
übrigens in keinem Bezug zueinander-
stehen, Austausch pflegen. Natürlich in 
Begleitung der kompetenten Seehaus-
Mitarbeitenden. Außerdem wird der 
Täter-Opfer-Ausgleich angeboten. Ein 
Format, bei dem Täter und Opfer ihrem 
Bedürfnis nach Begegnung und Wieder-
gutmachung nachkommen. Merckle: „Es 
geht bei uns immer darum, Täter in die 
Übernahme von Verantwortung zu brin-
gen. Denn sie haben ihren Opfern und 

der Gesel lschaft 
geschadet. Die Ta-
ten können nie un-
geschehen gemacht 
werden, doch es 
gibt Formen der 
W i e d e r g u t m a -

chung – und das ist für die Opfer ein 
wichtiger Teil des Heilungsprozesses.“

Die Bilanz nach 20 Jahren: Bereits 400 
junge Männer haben ihre Haft im See-
haus Leonberg statt in der Justizvoll-
zugsanstalt verbüßt. Die Straftäter ler-
nen in ihrer Wohngemeinschaft mit 

einer Mitarbeiterfamilie eine Art des 
Zusammenlebens kennen, das ihnen bis-
her fremd war. Junge Heranwachsende, 
die oft aus zerrütteten Verhältnissen 
stammen und ein Familienleben nie ken-
nenlernen durften. Gleichwohl ist es für 
die Mitarbeiterfamilien etwas völlig an-
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DER TAGESABLAUF IST 
STRAFF DURCHGETAK-

TET: UM 5.45 UHR GEHT 
ES MIT FRÜHSPORT LOS.

Mehr als eine zweite Chance
SEEHAUS LEONBERG – STRAFVOLLZUG IN FREIEN FORMEN

Im Seehaus Leonberg werden  jugend lichen Straftätern Werte vermittelt
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deres, als das „normale“ Familienleben. 
Der Tagesablauf ist straff durchgetak-
tet: Um 5.45 Uhr geht es mit Frühsport 
los. Bis 22 Uhr werden die Jugendlichen 
mit der Übernahme sämtlicher Aufga-
ben im Haushalt betraut, dazwischen 
gibt es eine stille Zeit. „Das verlangt den 
Jugendlichen besonders in den ersten 
Seehaus-Wochen viel ab“, so Merckle. 
In einem von vier Ausbildungsbetrieben 
sowie der Seehaus-Schule besteht für die 
Straftäter die Möglichkeit, ihren Schul-
abschluss nachzuholen. Sowie das erste 
und – je nach Haftdauer – zweite Aus-
bildungsjahr zu absolvieren. Einer der 
Jugendlichen beschreibt das Leben im 
Seehaus so: „Das Seehaus bedeutet für 
mich, die Chance auf ein straffreies Le-
ben zu bekommen. In den ersten Wochen 
war das Zusammenleben in der Wohn-
gemeinschaft für mich total ungewohnt. 
Doch ich habe durch das Vertrauen, das 
ich hier bekommen habe, schnell gelernt, 
dass ich mit meinen Hauseltern alles be-
sprechen kann und sie wirklich für mich 
da sind.“ Auch die Kinder der Familie 
seien ihm ans Herz gewachsen und „ich 
denke manchmal, es sind meine kleinen 
Brüder.“ 

Zurzeit bietet das Seehaus in drei Wohn-
gemeinschaften Platz für bis zu 21 junge 
Männer. Andreas Brauchle lebt mit sei-
ner Frau Sophia und den beiden Kindern 
seit drei Jahren in einer Wohngemein-
schaft. „Wir sind hier in der Wohnge-

meinschaft eine bunt gemischte Truppe 
aus unterschiedlichen Nationalitäten 
und Konfessionen. Jeder bringt seine 
individuelle Geschichte mit. Daraus ent-
steht ein besonderes Familienleben, das 
davon geprägt ist, den jungen Männern 
echt, aufrichtig und wahrhaftig zu be-
gegnen – somit eine zweite Chance für 
ein gelingendes Leben zu geben“, sagt 
Brauchle. 

Aber das Seehaus ist viel mehr als nur 
„die zweite Chance“. Das Seehaus ist 
mit Opferempathietrainings sowie Frei-
zeitgruppen in mehreren Gefängnissen 
in Baden-Württemberg tätig. In derzeit 
sechs Opfer- und Traumaberatungsstel-
len bietet das 
Seehaus anony-
me und kosten-
lose Beratung 
und Begleitung 
an. Elvira Pflei-
derer, Leiterin 
des Bereiches 
O p f e r-  u n d 
Traumaberatung, sagt: „Wir beraten, be-
gleiten und helfen dabei, das Geschehe-
ne zu verarbeiten und bleiben so lange 
an der Seite unserer Klienten, bis diese 
wieder ein normales Leben führen kön-
nen. Das braucht häufig viel Zeit. Gera-
de dann, wenn die Straftat schon länger 
zurückliegt.“ Weitere Tätigkeitsfelder: 
Begleitetes gemeinnütziges Arbeiten, 

Prävention, Selbstbehauptung (Protac-
tics), Übergangsmanagement und Nach-
sorge für ehemalige Gefangene. Zudem 
betreibt das Seehaus einen Wald- und 
Tierkindergarten sowie die Seehaus Aka-
demie. 

Übrigens sei daran erinnert, wie alles 
begann: Nach dem Abitur verbrachte 
Tobias Merckle ein soziales Jahr in Ame-
rika. Dort besuchte er jemanden, der 
ins Gefängnis zurückmusste. Es gab im 
Gefängnis keine Arbeit, nichts zu tun. 
Machtspielchen der anderen Insassen 
formten die Regeln im Knast. Zustände, 
die einen Weg in ein gesellschaftsfähi-
ges Leben gar nicht erst zulassen. Das 

hat sich Tobias 
Merckle zu Her-
zen genommen 
und daraus sei-
ne Lebensvision 
entwickelt. „Ich 
habe gedacht: 
Das kann es 
nicht sein. Die-

se Menschen kann man der Gesellschaft 
so nicht zumuten, da muss man was än-
dern.“ 

Ende September feierte das Seehaus 
sein 20-jähriges Bestehen. Nicht nur ein 
Grund für alle zu feiern, die dem Seehaus 
nahestehen und deren Arbeit würdigen. 
Gleichzeitig ist das 20-jährige Jubiläum 
ein Feiertag für die gesamte Gesellschaft, 
denn die Arbeit des Seehauses macht aus 
scheinbar fehlgeleiteten Jugendlichen 
wieder vollwertige Mitglieder unserer 
Mitte. Dafür kann man vor Tobias Mer-
ckle und seinen Mitarbeitenden nicht oft 
genug den Hut ziehen.

Mehr Infos unter www.seehaus-ev.de

»DAS SEEHAUS BEDEUTET 
FÜR MICH, DIE CHANCE AUF 
EIN STRAFFREIES LEBEN ZU 

BEKOMMEN.«
Jugendlicher im Jugendstrafvollzug
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Tobias Merckle leitet das Seehaus Leon-
berg seit seiner Gründung im Jahr 2003

Die Seehaus-Schule Leonberg ist eine an-
erkannte einjährige Berufsfachschule. Die 
jungen Männer können das erste Lehrjahr 
für Bau-,Holz- und Metallberufe absolvie-
ren und damit gleichzeitig einen Haupt-
schulabschluss erwerben

Matthias Haug
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Mit kräftigem Schwung der stadt-
rätlichen Arme flog Bürgermeis-
ter Knobloch in das aufspritzen-

de kühle Nass des neuen Weil der Städter 
Hallenbades, im amtlichen Anzug, ver-
steht sich. Damit war die offizielle Über-
gabe der Schwimmhalle zünftig voll-
zogen“, berichtete das Wochenblatt der 
Stadt Weil der Stadt von der Eröffnungs-
feier am 12. Juli 1973. 

Zum 50. Geburtstag hatten sich Bürger-
meister Christian Walter, Stadtkämme-
rer Ulrich Knoblauch und Stadtrat Alfred 
Kappler zur Freude der vielen Besucher 
zu einem Wettschwimmen auf der 25 
Meter langen Bahn verabredet. Der Bür-
germeister gewann. Auch die übrigen 
Programmpunkte fanden den Beifall der 
Besucher am Jubiläumswochenende. Ein 
DJ sorgte für 
Musik. Die 
DL RG und 
die Spor t-
vereinigung 
v e r s o r g t e n 
die Besucher 
mit leckeren 
Gerichten und Getränken. Die jungen Be-
sucher rutschten fleißig auf der Wasser-
rutsche – allerdings nicht in das Becken 
hinein, sondern auf der Liegewiese. Seit 
Sommer 2022 wird nach Umbaumaß-

nahmen das Hallenbad in den Som-
mermonaten zu einem Hallenbad mit 
Freibad-Feeling. „Wir haben dazu viele 
positive Rückmeldungen von Badegästen 
erhalten“, erzählt Ljuba Dumler, seit 20 

Jahren Fach-
a n ge s t e l l t e 
für Bäder-
betriebe. Seit 
Juli 2003 ist 
sie im Hal-
lenbad tätig 
und seit 2019 

dessen Leitung. Über ein Durchschreite-
becken können Besucher bei geeigneten 
Temperaturen in den Außenbereich ge-
langen. Auf der dortigen Liegewiese kön-
nen sie auf bereitstehenden Liegestühlen 
die Sonnenstrahlen genießen. Unter den 
Bäumen treffen sich die Schattensuchen-
den. Freudig erzählt Ljuba Dumler: „Weil 
die Tische draußen frei platzierbar sind, 
wurden die Möbel schon zu Gruppen zu-
sammengestellt um Kindergeburtstage 
„im Freibad“ zu feiern und immer wie-
der entstehen spontane Krabbelgruppen. 
Eine tolle Sache, auch wenn die jährliche 
Grundreinigung jetzt in den Osterferien 
erfolgen muss. Im Sommer ist unser Hal-
lenbad so ziemlich das Einzige im Um-
kreis und wird sehr gut angenommen.“

Das kleine Hallenbad wird von den Schü-
lern der Kernstadt und allen Stadtteilen, 
Vereinen, privaten Schwimmschulen und 

dem öffentlichen Badebetrieb genutzt. 
Die Schüler sind ab 7.45 Uhr im Bad und 
werden bis Mittag oder bis zum frühen 
Nachmittag unterrichtet. Am Montag, 
Dienstag, und Freitag beginnt der öffent-
liche Badebetrieb um 14.30 Uhr, am Mitt-
woch um 14 Uhr, am Samstag um 11 bis 
17 Uhr und am Sonntag um 8 bis 14.30 
Uhr. Eine ganz wichtige Funktion hat das 
Bad in einer Zeit mangelnder Schwimm-
kenntnisse als Stützpunkt für vier Anbie-
ter von Schwimmkursen für Kinder, aber 
auch für Erwachsene und als Stützpunkt 
der DLRG Ortsgruppe Weil der Stadt und 
der Spvgg. Sogar am Wochenende wird 
Schwimmunterricht erteilt. Den Gäs-
ten steht das 25 Meter lange Becken mit 
Nichtschwimmerbereich, einem Einme-
terbrett und Dreimetersprungturm zur 
Verfügung. Die Schwimmmeister neh-
men auf Wunsch die Schwimmabzeichen 
Seepferdchen, bronzenes und silbernes 
Schwimmabzeichen ab. Eine Besonder-
heit bei den Öffnungszeiten ist die Mög-
lichkeit zum Frühschwimmen immer am 
Mittwoch von 6 Uhr bis 9 Uhr. „Diese frü-
he Zeit wird gerne von den Berufstätigen 
vor dem Arbeitsbeginn genutzt. Am Mitt-
woch ab 19 Uhr bieten wir das Schwimm-
becken nur für Schwimmer an“. Am 
Freitag wird ab 20 Uhr eine Sportbahn 
für Schnellschwimmer abgetrennt. „Wir 
bieten fast als einziges Hallenbad noch 
Jahres- und Halbjahreskarten an und ins-
gesamt sind alle Eintrittspreise sehr mo-
derat“, macht Ljuba Dumler Werbung für 
noch mehr Besucher. 

www.weil-der-stadt.de/hallenbad
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Schwimmen macht Spaß
IN WEIL DER STADT WURDE 50 JAHRE HALLENBAD GEFEIERT

Alfred Kauffmann

»IM SOMMER IST UNSER 
HALLENBAD SO ZIEMLICH DAS 

EINZIGE IM UMKREIS UND WIRD 
SEHR GUT ANGENOMMEN.«

Ljuba Dumler

Hallenbadleiterin Ljuba Dumler und ihr 
Team freuen sich auf Ihren Besuch

Seite 6 – LEOAKTIV



bolay / hagebau profi   |  Schillerstraße 68  |  71277 Rutesheim
07152/5006-0  |  info@hagebau-bolay.de  
Weitere Informationen unter: www.hagebau-bolay.de

KOMMEN SIE ZUM MODERNISIERUNGS-SPEZIALIST

NACHHALTIGE SANIERUNG
TRENDS UND IDEEN

Ob es eine kleine Modernisierung ist oder der komplette Umbau nach modernsten Standards: Ihre Baustelle wird Sie weniger 
Nerven kosten, wenn Sie auf kompetente Hilfe vertrauen. Wir sind vertraut mit allen Fragen rund um die Modernisierung, 
wertbeständige Sanierung sowie mit Ihren Belangen als Bauherr. 
„Wir bieten Service nach Bedarf!“ – Von den ersten Überlegungen bis zur Fertigstellung.
Sprechen Sie uns an!

iep wohnen bau GmbH
Pfadstraße 11
71229 Leonberg
     07152 307966-0
info@iep-wohnen.de
www.iep-wohnen.de

Kontaktieren Sie
uns für mehr Infos 

Jetzt ins Eigenheim - es lohnt sich!

LEO-Warmbronn, Dahlien-Gärten:
10 Einfamilienhäuser

LEO-Warmbronn, Wagner-Gärten:
Noch 5 Eigentumswohnungen

LEO-Höfingen, Flattichstraße:
Nur noch eine 4-Zimmer-Wohnung im
Dachgeschoss frei!

Renningen, Schönbuch-Duo:
22 Wohnungen für Eigennutzer oder
Kapitalanleger 

Noch dieses Jahr bezugsfertig! 

Jetzt Verkaufsstart! 

Jetzt Verkaufsstart! 



50 Jahre Landkreis Böblingen: 
Mit einem großen Bürger-
fest für alle feierte dies der 

Landkreis Böblingen im Juni 2023 auf 
dem Festplatz Flugfeld. Ein halbes Jahr-
hundert vorher wurde der damalige Kreis 
Leonberg zerschlagen. Heute ist der „Alt-
kreis Leonberg“ nur noch in den Köpfen 
derer präsent, die mit den Verwaltungs- 
und Organisationsstrukturen sowie Wirt-
schafts- und Verkehrsbeziehungen vor 
den 70er Jahren zu tun hatten.

Schon im Dezember 1969 hatte die Lan-
desregierung das „Denkmodell“ zu einer 
Kreisreform mit dem Ziel veröffent-
licht, die Zahl der Landkreise zu ver-
ringern, von 63 auf 35 Landkreise in 
Verdichtungsräumen sollten „erheblich 
über 150.000 Einwohner“ haben. Da der 
Landkreis Leonberg diese Zahl nicht er-
reichte, kam er auf die rote Liste der auf-
zulösenden Kreise. Die Gemeinden, so 
die Vorgabe, sollten den Nachbarkreisen 
zugeordnet werden und diese damit ihre 
Einwohnerzahl erhöhen. Die Idee wur-
de in Leonberg und den anderen Kreis-
gemeinden vehement abgelehnt. Politi-
ker und Bürger unternahmen zahlreiche 
Anstrengungen, um die Auflösung des 
Landkreises Leonberg doch noch zu ver-
hindern. Der Kreistag lehnte die Auflö-
sung einstimmig ab. Ein Bürgerkomitee 
zum Erhalt des Kreises Leonberg wurde 
gegründet und ein Sponsor ermöglichte 

eine aufsehenerregen-
de Aktion zum Erhalt 
des Leonberger Krei-
ses: Ein Sportflugzeug 
am Himmel über dem 
Landkreis zog ein gro-
ßes Banner mit der 
Aufschrift „Rettet den 
Kreis Leonberg“ hin-
ter sich her. Slogans 
wie „LEO muss blei-
ben“, „LEO bekannt 
und originell wird zer-
stört durch’s Denk-
modell“ (Der Land-
kreis Leonberg und 
seine Bemühungen um 
Erhalt seiner Eigen-
ständigkeit, Debora 
Fabriz) machten die 
Runde. Das Ergebnis 
der Volksabstimmung 
war ebenfalls eindeu-
tig: 94,5 Prozent woll-
ten ihren Landkreis 
Leonberg behalten. 
Doch alle Bemühun-
gen waren vergebens. 
Am 1. Januar 1973 existierte der Land-
kreis Leonberg nicht mehr. Die Mehrzahl 
der Städte und Gemeinden bilden seit-
her mit den Kommunen des bisherigen 
Kreises Böblingen den neuen Landkreis 
Böblingen. Die anderen Gemeinden wur-
den den neuen Kreisen Ludwigsburg und 
Enzkreis angegliedert. Viele Teile der 
Bevölkerung identifizierten sich jedoch 
weiterhin mit 
dem „Altkreis 
L e o n b e r g “ . 
S c h u l i s c h e 
K o o p e r a t i o -
nen blieben bestehen. Das Leonberger 
Kreiskrankenhaus erinnert namentlich 
an den Kreis. Die „Ausstellergemein-
schaft der Autohäuser des Altkreis Le-
onberg“ als Veranstalter der Leonber-
ger Autoschau ist organisatorisch der 
aufgelösten Kreisstruktur angepasst. 
Langsam verschwanden auch die LEO-
Nummernschilder, weil die Zulassung 

mit den Kfz-Kennzeichen „LEO“ nicht 
mehr erfolgten. Ein emotionales No-Go 
für manchen Autobesitzer. Dieser Zu-

stand währte 
bis 2013. Seit 
zehn Jahren 
ist „LEO“ wie-
der da. Aller-

dings nur auf den Nummernschildern. 
Die Bewohner des Landkreises Böblingen 
haben die Wahl – BB oder LEO. Wenn der 
Besitzer eines Kraftfahrzeugs sich für 
das neue LEO-Kennzeichen entscheidet, 
signalisiert er seine gebliebene Identität 
für den aufgelösten Altkreis – oder doch 
nur für ein offenkundig markanteres und 
schöneres Kennzeichen?

Gebietsreform vor 50 Jahren  
IM KREIS BÖBLINGEN LÄSST ES SICH GUT LEBEN UND ARBEITEN
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LEO IST ZURÜCK – 
ALS KFZ-KENNZEICHEN.

A. Kauffmann

»Doch führ ich LEO in dem Schild. 
Dann ist die ganze Welt im Bild!
Und dieses schöne Löwenzeichen,
das soll nun einer BB weichen!
Das LEO, das an allen Orten
uns und andren lieb geworden,
LEO bekannt und originell
wird zerstört durch’s Denkmodell!«

aus: Der Landkreis Leonberg und 
seine Bemühungen um Erhalt 
seiner Eigenständigkeit, Debora Fabriz. 
Erschienen als Gedicht in der Leonberger 
Kreiszeitung

Mit Plakaten wurden die Bürger aufgefor-
dert, gegen die Auflösung des Landkreises 
Leonberg zu stimmen
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VOLLELEKTRISCH, DYNAMISCH UND EINFACH PRAKTISCH.

BMW iX1 xDrive30
schwarz uni, 17“ LMR Sternspeiche 864, Reifendruck-Kontrolle, Adaptives M Fahrwerk, LED-Scheinwerfer, Klimaautomatik, 
Automatische Hackklappenbetätigung, Kindersitzbefestigung i-Size / ISOFIX für Beifahrer, Ladekabel Professional (Mode 3) für 
öffentliches Laden, Flexible Fast Charger (Mode 2), Akustischer Fußgängerschutz, BMW IconicSounds Electric, Parking Assistant, 
DAB-Tuner, Teleservices, Gesetzlicher Notruf, Connected Package Professional, Aktiver Fussgängerschutz uvm.
UPE inkl. Transportkosten  
 
Barpreis inkl. Transportkosten (3.000,00 € Umweltbonus*** anrechenbar)  

iX1T H E

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH*

Bei Leasing zzgl. 920,00 € Transportkosten.
Stromverbrauch in kWh/100 km: - (NEFZ); 16,9 (WLTP); Effi zienzklasse (NEFZ): -; Elektrische Reichweite nach WLTP (EAER) 439,00 
km; Elektrische Reichweite Innerorts nach WLTP (EAER City) 525,00 km; Spitzenleistung: 200 kW / 272 PS 
*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; Stand 07/2023. Alle Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich an-
fallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach 
Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpfl ichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Offi zielle Angaben zu Stromverbrauch und elektrischer Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in 
der jeweils geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die offi ziellen Angaben nur noch nach WLTP.

** Die Förderung beträgt ab 01.01.2023 bei Zulassung eines neuen rein batteriebetriebenen Fahrzeugs (BEV) 4.500 EUR (inkl. „Innovationsprämie“) bei einem Basisfahr-
zeug mit einem Netto-Listenpreis von über 40.000 EUR und maximal 65.000 EUR. Wir weisen darauf hin, dass ab dem 01.09.2023 nur mehr Privatpersonen Förder-
anträge stellen können. Die Förderhöhe bezieht sich auf den Kauf oder eine Leasingvertragslaufzeit ab 24 Monaten. Als Hersteller übernehmen wir den Umweltbonus 
zusammen mit dem Bund jeweils zur Hälfte. Im Zuge der „Innovationsprämie“ verdoppelt der Bund seinen Beitrag zum Umweltbonus. Der Anteil des Herstellers wird 
netto ausgezahlt, der des Bundes brutto für netto (echter Zuschuss). Der maßgebliche Zeitpunkt für die Gewährung der Innovationsprämie sowie des Anteils des Bundes 
an der Förderung gemäß der Förderrichtlinie ist die Fahrzeugzulassung auf den Antragssteller. Weitere Informationen fi nden Sie unter www.bafa.de

Anschaffungspreis: Gesamtpreis 
Laufzeit: 
Gesamtlaufl eistung: 17.500 km  
Leasingsonderzahlung (entspricht Umweltbonus**) 3.000,00€ 36 mtl. Leasingraten à: 

Abb. zeigt Sonderausstattungen

Autohaus Müller GmbH & Co.KG
Weilimdorfer Str. 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 2020-0
info@bmw-mueller.net

Autohaus Müller GmbH
Berliner Str. 55
71229 Leonberg
Tel. 07152 9407-0
www.bmw-mueller.net

Freude am Fahren. 100% Elektrisch.

55.920,00 €

40.963,02 € 15.564,00 €
36 Monate

41.880,00 €

349,00 €



Die Feierlichkeiten zum 30-jäh-
rigen Bestehen des Schwaben 
Chapter Germany aus Korntal-

Münchingen sind zwar schon eine Weile 
her, dennoch ist dieses besondere Jubilä-
um eine Würdigung wert.

Natürlich war der Termin für die Hoch-
phase der Motorrad-Saison anberaumt: 
Mitte Juli im Uhlenspiegel Rutesheim. 
Freitags war die interne Party für die 
Klubmitglieder, samstags wurde mit sie-
ben befreundeten Chaptern gefeiert, in-
klusive Showprogramm und Band. „Die 
weiteste Anreise hatte das Welfen-Chap-
ter aus Braunschweig“, freut sich Gogi 
Sioridse, einer der Veteranen des Schwa-
ben Chapter. Der mittlerweile 74-jährige 

freute sich vor allem über die Spenden-
gelder, die zusammengekommen waren. 
Schon seit über 20 Jahren spendet das 
Schwaben Chapter über Charity-Ak-
tionen für „Ein Herz fürs Olgäle“. „Beim 
Jubiläum sind 
1500 Euro zu-
s a m m e n g e -
kommen“, ist 
er stolz. Rainer 
Hermann, Gründer der Aktion „Ein Herz 
fürs Olgäle“, eroberte die Herzen des 
Schwaben Chapter Anfang der 2000er-
Jahre im Sturm. Seitdem sind die ebenso 
von Herzen dabei. „Er hat uns damals in 
Malmsheim bei einem Fest auf die Idee 
gebracht“, ergänzt Gogi. 

Am 3. Oktober stand nach einem lan-
gen Sommer die Saisonabschlussfahrt 
auf dem Programm. „Wir gehen jetzt in 
die Ruhepause“, sagt Gogi schmunzelnd, 
„aber ein paar Harte fahren immer noch.“ 
Richtig los geht es wieder im Frühjahr, 
wenngleich das Ziel der Eröffnungsfahrt 
noch nicht feststeht. Eines aber bleibt: 

Der wöchentliche Stammtisch um 19 
Uhr in der Rostbraterei am Sportplatz in 
Korntal, gegenüber ihres Harley David-
son Dealers. „Das ist nach wie vor keine 
Pflicht. Wer Lust und Laune hat, kommt. 

Mal sind es 
zwei, mal sind 
es fünfzehn“, 
so Gogi. Auch 
n e u e  M i t-

glieder sind nach wie vor willkommen. 
„Durch Corona hat sich viel verscho-
ben“, ergänzt er, wenngleich das Schwa-
ben Chapter einigermaßen unbeschadet 
blieb. Die Mitgliederstruktur ist ähnlich 
geblieben. „Menschen ab 40 plus. Das 
hört sich nicht so schlimm an“, sagt Gogi 
lachend, der mit seinen 74 Lenzen schon 
die obere Altersgruppe erreicht hat. 

Das Schwaben Chapter ist eine feste In-
stitution in unserer Region und ist mehr 
als nur ein Treffpunkt für Harley-Fans. 
Veteranen wie Gogi Sioridse zeigen hinter 
der dicken Lederkluft ihr großes Herz, in-
dem sie die Aktion „Ein Herz fürs Olgäle“ 
weiterhin unterstützen. Der Mensch steht 
also im Mittelpunkt. Und darauf kommt 
es auch nach 30 Jahren an. 

Mehr unter www.schwaben-chapter.de

Biker zeigen großes Herz
DER ZUSAMMENHALT STEHT AN ERSTER STELLE
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M. Haug

MEHR ALS NUR EIN TREFF-
PUNKT FÜR HARLEY-FANS

Die Biker sammeln jährlich Spenden fürs 
Olgäle wie z.B. beim Fotoshooting auf 
einer Harley bei Events

Seite 10 – LEOAKTIV



K ÜC H E N  / 
W O H N E N  / 
L E B E N  /

Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merklingen
Telefon 0 70 33 - 53 06 20
info@kuechenstudio-schindele.de

Beratungs-
termine
nach tel. 

Vereinbarung

 www.raible.solar

Dieselstraße 6 · 71277 Rutesheim
Tel. 0 71 52 / 3 19 99-57
Fax 0 71 52 / 3 19 99-58
eMail info@raible.solar

RAIBLE Solar GmbH

B e r a t u n g  ·  P l a n u n g  ·  V e r k a u f  ·  M o n t a g e  ·  G u t a c h t e n

Ihr Partner 

für Photovoltaik

Solar Partnerprogramm
Autorisierter Partner

Unsere Partner:



Z usammen ist man weniger allein 
– mit der Diagnose Fibromyal-
gie und dem, was danach kommt: 

Arzttermine, Therapiestunden, das Nach-
denken über die Erkrankung, Ängste, Sor-
gen, Gespräche mit Familie und Freun-
den. In der Selbsthilfegruppe Ditzingen 
der Deutschen Fibromyalgie Vereinigung 
(DFV) finden Erkrankte seit zehn Jahren 
Halt und Ansprache. Hier können sie aus-
sprechen, was sie außerhalb der Gruppe 
vielleicht nicht sagen können. 

Zuerst war da Erleichterung. „Ich bin 
nicht verrückt, ich bilde mir das nicht 
ein.“ Die Schmerzen, die lähmende Er-
schöpfung, die Steifheit der Gelenke nach 
dem Aufwachen. Die Diagnose Fibromy-
algie erhielt Hans-Georg Herbinger im 
Jahr 2004. Vorher suchten die Ärzte drei 
Jahre lang nach den Ursachen für seine 
Beschwerden. Er wanderte von Warte-
zimmer zu Wartezimmer, von Sprech-
stunde zu Sprechstunde. „Die Schmerzen 
begannen im Sprunggelenk, breiteten 
sich weiter in den Beinen, Schultern und 
im Nacken aus“, erinnert sich der 64-Jäh-
rige. Er vergleicht sie mit einem starken 
Muskelkater. 

Die Deutsche Gesellschaft für Schmerz-
medizin schätzt, dass drei bis vier Prozent 
der Gesamtbevölkerung an Fibromyalgie 
leiden. Die chronische Schmerzerkran-
kung betrifft vor allem Frauen und gehört 
zu den häufigen Schmerzerkrankungen. 
Bis die Diagnose feststeht, kann es im 
Schnitt bis zu sechs Jahre dauern. Der 
Weg dorthin bedeutet für Betroffene eine 
Odyssee an falschen Diagnosen oder Be-
handlungen, weil Ärztinnen und Ärzte 
die Symptome oft nicht richtig einschät-
zen. Zu den häufigsten Symptomen zäh-

len ein Steifigkeits- oder Schwellungs-
gefühl der Hände, Füße oder im Gesicht, 
Müdigkeit, Erschöpfung (Fatigue) sowie 
Konzentrations- und Schlafstörungen. 
Fibromyalgie äußert sich aber auch in 
einer Überempfindlichkeit für Schmerz-
reize, Gerüche, Geräusche oder Medika-
mente. Außerdem Schlafstörungen, De-
pression, Kopf- und Bauchschmerzen, 
Reizdarm „bis hin zu Wortfindungs-
Schwierigkeiten“. Es gebe noch viele Sym-
ptome, die Herbinger aufzählen könnte. 
Sie haben alle eines gemeinsam: „Man 
kann sie nur lindern, die Fibromyalgie ist 
aber nicht heilbar.“ Für ihn bedeutet die-
se Linderung manuelle Therapie. Je nach 
Schwere der Krankheit helfen Physiothe-
rapie oder medikamentöse Behandlung – 
auch Bewegung ist wichtig.

Wie geht es ihm mit der Krankheit? „Die 
Schmerzen schlagen auf die Psyche. Man 
spürt den Schmerz jeden Tag, aber für 
andere Menschen, auch Freunde und Fa-
milie, ist er nicht sichtbar.“ In einer Kli-

nik sagte sein behandelnder 
Arzt: „Ihr seid keine Psycho-
pathen. Ihr seid psychisch 
veränderte Menschen durch 
Schmerz.“ Das Reden über die 
Schmerzen, die ein ständiger 
Begleiter im Alltag sind, von 

morgens bis abends, hilft Herbinger. Da-
her ist er seit 12 Jahren Mitglied in der 
Deutschen Fibromyalgie Vereinigung, seit 
zehn Jahren gibt es die Selbsthilfegruppe 
in Ditzingen, in der Herbinger Gruppen-
sprecher ist. „Wir sind eine Gruppe von 
15 Männern und Frauen, jedes Treffen ist 
wie ‘Nach Hause kommen‘.“ Menschen, 
die durch dasselbe Schicksal zusammen-
gefunden haben und sich nun gegenseitig 
darin unterstützen, damit zu leben. „Mir 
hilft es, meine Erkrankung besser zu ak-
zeptieren, mich nicht einzuigeln und 
rauszugehen.“ Er würde jedem empfeh-
len, direkt nach der Diagnose eine Selbst-
hilfegruppe zu kontaktieren. „Man hat 
tausend Fragen. Es geht vor allem darum, 
erst einmal nicht allein damit zu bleiben.“ 
Jeden Monat findet ein Treffen statt, man 
bringt sich auf den neuesten Stand, lacht, 
weint, spricht sich Mut zu. Das jüngs-
te Mitglied ist 44, das älteste 82 Jahre 
alt. Die Krankheit kann schon im Teen-
ager-Alter ausbrechen. „Wir informieren 
auch auf Gesundheitsmessen über unsere 
Krankheit – wenn wir nicht rausgehen, 
wer dann?“ Die Selbsthilfegruppe „lindert 
die Krankheit. Wir sehen und hören uns 
gegenseitig“. 

Mehr unter www.fibromyalgie-fms.de

Verständnis und Akzeptanz
FIBROMYALGIE-PATIENTEN UNTERSTÜTZEN SICH GEGENSEITIG
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Gruppenleiter Hans-Georg Herbinger und 
seine Stellverteterin Zujezdana Roter

Noch mehr Infos im Video unter
www.LEOAKTIV.de/mediathek
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Was jetzt zu tun ist? Dazu beraten
wir Sie gerne – bei uns vor Ort!

WIR FÜR SIE!
In Ditzingen & Umgebung.

 Home Entertainment & smarte Wohnwelten
 Netzwerktechnik & Softwareinstallation
 Meisterwerkstatt & Reparaturservice

Was jetzt zu tun ist?  Dazu beraten 
wir Sie gerne – bei uns vor Ort! 

Radio Stütz GmbH m Hirschlander Straße 2 m 71254 Ditzingen
T 07156 / 96 46 60 m info@mediaathome-stuetz.de m www.mediaathome-stuetz.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Ditzingen

Truchsessenstraße 21
71229 Leonberg (Höfingen)
Telefon 07152 332560
Telefax 07152 332564
Mobil   0170 3804832
info@koch-hoefingen.de
www.koch-hoefingen.de

Malermeisterin
individuelle beratung

kreative leistung
innen- und außenrenovierung

Unsere Winter Angebote 
Jetzt Termin unter 07156 / 2 24 55 vereinbaren

RÄDERWECHSEL
+ REIFENSERVICE
auf Wunsch mit Einlagerung

19€*

WINTER-
CHECK
nur

*zzgl. Materialkosten

Autohaus Maier
Beim Brückentor 5
70839 Gerlingen

Tel.: 07156 / 2 24 55
info@autohaus-maier.com
www.autohaus-maier.com

WINTER-CHECK

Service auch für

Wohnmobile 

& Kastenwagen

für alle Fabrikate 

*zzgl. Material
19,90 €*



E ine große Delegation war zur Feier 
der zehnjährigen Städtepartner-
schaft beim Jubiläumswochenende 

Mitte September aus dem italienischen 
Occiobello nach Renningen gekommen. 
Zu ihr gehörten Bürgermeisterin Sondra 
Coizzi, Vizebürgermeister Raffaele Ziosi 
und Vertreter der Vereine. Die Städte-
partnerschaft mit Occiobello war 2012 
in Italien förmlich besiegelt worden.

Renningen unterhält bereits seit 1982 
eine Partnerschaft mit der französi-
sc hen St adt 
Mennecy und 
diese wieder-
um ist eben-
falls mit Oc-
ciobello liiert. 
D urch d iese 
D r e i e r b e z i e -
hung ergaben 
und ergeben 
sich für die 
B egeg nu n gen 
der Bürger der 
drei Städte be-
sondere Pers-
pektiven. Zum 
Jubiläum waren deshalb auch Vertreter 
aus Mennecy und deren englischer Part-
nerstadt Countesthorpe gekommen.

Nach dem Empfang am Freitag und ei-

nem Abend in den Gastfamilien trafen 
sich Gastgeber und Gäste am Samstag-
vormittag im Renninger Bürgerhaus zu 
einem Festakt. Durch die Unterzeich-
nung einer Urkunde wurde das vor zehn 
Jahren gegebene Partnerschaftsver-
sprechen erneuert. Seiner Amtskollegin 
Sondra Coizzi überreichte Renningens 
Bürgermeister Wolfgang Faißt ein Ölge-
mälde mit einer Renninger Stadtansicht 
des Renninger Malers Karl-Wilhelm Ha-
genlocher. Sondra Coizzi hatte als Ge-
schenk ein mit den Wappen der beiden 

Städte kunst-
vol l  b e m a l-
tes Glasgefäß 
m i t g e b r a c h t . 
Nac h ei nem 
m i t t ä g l i c h e n 
Imbiss mit der 
M ö g l i c h k e i t 
zum Gespräch 
mit den Gästen 
folgte die Fahrt 
nach Stuttgart. 
Bei schönstem 
Wetter stand 
ein Bummel in 
der Stadtmitte 

und ein Besuch im Mercedes-Banz-Mu-
seum auf dem Besuchsprogramm. Am 
Abend trafen sich Gäste und Gastgeber 
in einem Lokal, wo kulinarisch regionale 
Spezialitäten auf sie warteten.

Am Sonntagvormittag folgte ein geführ-
ter Waldspaziergang mit Revierförster 
Lukas Hutter im „Naturerlebniswald 
Bühl“ und ein Abstecher zum Waldkin-
dergarten „Wurzelkinder“. Die in der Po-
ebene liegende Stadt Occiobello besitzt 
selbst keinen Wald und so bekamen die 
Gäste interessante Einblicke in eine für 
sie nicht alltägliche Landschaft und den 
in Zeiten des Klimawandels vorhan-
denen Herausforderungen an das Öko-
system. Nach einem Vesper im Forst-
betriebshof machte sich die Delegation 
wieder auf den Heimweg.

Die Partnerschaftstreffen dienen dem 
gegenseitigen persönlichen Kennlernen, 
dem Kennenlernen der Kultur des an-
deren Landes und dem Abbau von Vor-
urteilen – pathetisch formuliert der Völ-
kerverständigung.

10 Jahre Städtepartnerschaft  
RENNINGEN UND OCCHIOBELLO FEIERN GEMEINSAM
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DIE PARTNERSCHAFTS-
TREFFEN DIENEN DEM 

GEGENSEITIGEN PERSÖN-
LICHEN KENNLERNEN, DEM 
KENNENLERNEN DER KUL-
TUR DES ANDEREN LANDES 
UND DEM ABBAU VON VOR-

URTEILEN; PATHETISCH 
FORMULIERT DER VÖLKER-

VERSTÄNDIGUNG.

nb

Bürgermeisterin Sondra Coizzi überreichte 
dem Renninger Bürgermeister Wolfgang 
Faißt ein mit den Wappen der beiden 
Städte bemaltes Glasgefäß

OCCHIOBELLO 

Die Stadt Occhiobello mit rund 
12.000 Einwohnern in der Provinz 
Rovigo (Venetien) liegt in unmittel-
barer Nähe der historisch bedeut-
samen Stadt Ferrara direkt am Fluss 
Po und an der Grenze zwischen 
Venetien und der Emilia Romagna. 
Die Kommune mit ihren beiden 
Stadtteilen Occhiobello und Santa 
Maria Maddalena verfügt über eine 
gute kommunale und gewerbliche 
Infrastruktur. Auch die Strukturen 
des örtlichen Gemeinwesens sind mit 
zahlreichen Vereinen und Organi-
sationen im Bereich Kultur, Sport, 
Jugend und Soziales sind vielfältig 
und mit Renningen vergleichbar. 
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Unser Aktions-Preis:

Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 2.4 
Benziner 72 kW (98 PS) 4WD

 
 

Der Eclipse Cross 
Plug-in Hybrid

Jetzt 
 

sparen!

Eclipse Cross Plug-in Hybrid 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), 
Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), 
Systemleistung 138 kW (188 PS) Energieverbrauch gewichtet, 
kombiniert 2,0 l Benzin/100 km und 17,5 kWh Strom/100 km; CO2-
Emission gewichtet, kombiniert 46 g/km; elektrische Reichweite 
(EAER) 45 km, innerorts (EAER city) 55 km. Werte nach WLTP.**  
** Alle Angaben wurden nach den gesetzlich vorgeschriebenen Mess-
verfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-
Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für 
dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklasse
vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von individueller Fahr-
weise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, 
 Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen
und die Reichweite reduzieren. Gewichtete Werte sind Mittelwerte bei
durchschnittlichem Nutzungsprofil und täglichem Laden der Batterie.
Weitere Informationen unter  mitsubishi-motors.de/eclipse-cross-
plug-in-hybrid 1 | Aktions- Rabatt auf unseren regulären Verkaufs-

* 5 Jahre Herstellergarantie 
bis 100.000 km bzw. 8  Jahre 
Hersteller garantie auf die 
Fahrbatterie bis 160.000 km, 
Details unter mitsubishi- 
motors.de/herstellergarantie

Bei Dienstwagen:
Nur noch 

1,0 %0,5 %
monatliche Besteuerung des 
Geldwerten Vorteils (statt 1,0 %). 
Zzgl. der Besteuerung der Fahr-
ten zwischen Wohnung und 
Arbeit. 

35.990 EUR2

6.930 EUR1

Preis i. H. von 42.920 EUR, gültig bis 31.12.2023.   2 | Unser Aktions-Preis,
freibleibend.

Autohaus Bauer GmbH 
Dieselstr. 13
70839 Gerlingen
Telefon 07156/21221
www.bauer-automobile.de

SO BUNT WIE DAS LEBEN IM ALTKREIS!
LEOAKTIV zeigt die Vielseitigkeit des Altkreises 
und sucht kreative Menschen.
Sie haben ein außergewöhnliches Hobby?
Dann nehmen sie mit uns Kontakt auf!

E-Mail an verlag@LEOAKTIV.de

Eröffnungsfeier: Montag, 6. November, 18.30 Uhr
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 11 bis 22 Uhr; 

Dienstag, Mittwoch, Freitag jeweils 11 bis 20 Uhr und Samstag 9 bis 14 Uhr

l andratsamt ludwigsburg
6. BIS 11. NOVEMBER 2023
Im und um das Kreishaus und den Erweiterungsbau

Eröffnungsfeier: Montag, 6. November, 18.30 Uhr
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 11 bis 22 Uhr; 

Dienstag, Mittwoch, Freitag jeweils 11 bis 20 Uhr und Samstag 9 bis 14 Uhr

l andratsamt ludwigsburg
6. BIS 11. NOVEMBER 2023
Im und um das Kreishaus und den Erweiterungsbau

26. SPÄTLINGSMARKT 
KULINARISCHE SPEZIALITÄTEN UND 

KUNSTHANDWERK AUS DEM 
KREIS LUDWIGSBURG, SACHSEN, UNGARN, 

FRANKREICH, ITALIEN UND ISRAEL

26. SPÄTLINGSMARKT 

OPEN-AIR-BEREICH
Marktstände auch im Freien!

Anzeige90x130-2023 print.indd   3 12.10.23   16:34



D er Schützenverein Hirschlanden 
wird in diesem Herbst 100 Jahre 
alt. Ein Blick auf die Anfänge im 

Jahr 1923 und auf das heutige Vereins-
leben. 

40 Pfennig pro Monat musste zahlen, 
wer Mitglied im Schützenverein Hirsch-
landen sein wollte. Wer es erst noch 
werden wollte, hatte 2,50 Reichsmark 
Beitrittsgebühr zu entrichten. Für vie-
le Bauernsöhne und Jungbauern waren 
diese Beträge damals, im Herbst 1923, 
kein Hindernis: Im ersten Jahr nach sei-
ner Gründung zählte der Verein schon 
77 Mitglieder, unter ihnen fast 40 aktive 
Schützen. Sie trainierten immer Sonn-
tagvormittags, erst auf einem Schützen-
stand im Steinbruch Gommel, dann auf 
einer neuen Schießbahn am heutigen 
Sportplatz. Alles wuchs in diesen Jahren 
– die Zahl der Mitglieder, die der sport-
lichen Erfolge, das Vereinsvermögen. 

100 Jahre alt wird der Schützenverein 
Hirschlanden in diesem Herbst. Am 16. 
November 1923 wurde Heinrich Kappus 
zum Ersten Vorsitzenden gewählt; einer 
seiner Nachfolger in diesem Amt ist Mi-
chael Illerhaus, der den Verein heute 
führt: Seit gut einem Jahr ist der 57-Jäh-
rige Oberschützenmeister. „Ich bin stolz 
auf das, was der Verein in den vergange-
nen 100 Jahren erreicht hat“, sagt Iller-
haus im Gespräch und nennt ein Beispiel: 

„Wir haben eine Schießanlage, auf der 
unsere Mitglieder zeitgemäß trainieren 
können. Die gesamte Anlage entstand in 
den vergangenen Jahrzehnten mit einem 
unvorstellbaren Maß an Eigenleistung 
der Mitglieder, vielen Spenden und auch 
Förderungen der Stadt Ditzingen und des 
Württembergischen Landessportbunds.“

In dem Verein, in dem viele schon „sehr 
lange“ Mitglied sind, gebe es eine „tol-
le Kameradschaft“, sagt Illerhaus. Das 
100-Jahr-Jubiläum wurde mit einem 
dreitägigen Sommerfest gefeiert; Schüt-
zen und Mannschaften befreundeter Ver-
eine waren zudem eingeladen zu einem 
Jubiläumswettbewerb jetzt im Oktober. 
Die Jugend des Schützenvereins Hirsch-
landen macht einmal jährlich einen Aus-
flug über mehrere 
Tage. Wichtig sind 
diese Aktivitäten, 
denn die Jugend-
abtei lung sol le 
gestärkt und aus-
gebaut werden, 
betont Illerhaus: 
„Das sind die er-
wachsenen Mitglieder der Zukunft.“ Die 
Zahl der Mitglieder lag in den vergange-
nen Jahren stabil bei etwa 220. Darunter 
sind etwa 20 Jugendliche. 

Die Schützen bestreiten jährlich mehre-
re Wettkämpfe, auch bei den Deutschen 

Meisterschaften starten Mitglieder aus 
Hirschlanden. Der Verein selbst organi-
siert ebenfalls Veranstaltungen – etwa 
das Adlerschießen im Oktober, das Os-
tereierschießen im Frühjahr und ein Ver-
eins-, Firmen- und Hobbypokalschießen. 
Trainiert wird in Hirschlanden Diens-
tag-, Mittwoch- und Freitagabend, die 
Vereinsmitglieder können verschiedene 
Disziplinen schießen: Luftdruckwaffen 
auf zwölf elektronischen Zehn-Meter-
Ständen, Kleinkalibergewehr auf acht 
und Freie Pistole auf vier elektronischen 
50-Meter-Ständen, Kleinkaliber- und 
Großkaliberpistolen auf zehn 25-Meter-
Ständen. 

„Schießen erfordert eine sehr große 
Konzentration und Körperbeherrschung. 

Die Konzentrati-
onsfähigkeit, die 
wir im Verein ler-
nen, können wir 
im täglichen Le-
ben fast überall 
gewinnbringend 
einsetzen“, sagt 
Illerhaus, der sich 

im Bereich Sicherheitstechnik selbst-
ständig gemacht hat und in der Nach-
barschaft Hirschlandens, in Höfingen, 
wohnt. Kritikern des Schießsports ent-
gegnet der 57-Jährige: „Die Disziplinen, 
die bei uns geschossen werden, schießen 
wir nach den Regularien des Deutschen 
Schützenbundes. Wir sind keine wild um 
uns schießenden Cowboys. Wir schie-
ßen nicht aus der Bewegung, sondern 
statisch und nicht auf Zielscheiben, die 
die Form von Menschen haben, sondern 
auf Zielscheiben mit Ringen von eins bis 
zehn. Die Legalwaffenbesitzer sind die 
am besten überprüften Bürger unseres 
Landes. Vor Erwerb einer scharfen Waffe 
müssen wir ein Bedürfnis nachweisen, 
eine Sachkundeprüfung ablegen, meh-
rere Sicherheitsüberprüfungen bean-
standungslos bestehen. Und wir werden 
auch im Verlaufe des Waffenbesitzes 
regelmäßig überprüft.“ Sportschießen, 
betont Illerhaus, „ist eine der ältesten 
Sportarten und der Deutsche Schützen-
bund einer der größten Sportverbände in 
Deutschland“. Wolf-Dieter Retzbach
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»SCHIESSEN ERFORDERT 
EINE SEHR GROSSE KON-

ZENTRATION UND KÖRPER-
BEHERRSCHUNG.«

Michael Illerhaus

Aktives Vereinsleben
100 JAHRE SCHÜTZENVEREIN IN HIRSCHLANDEN
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D i e P u t z i s s i n d d i e P o w e r f r a u e n
v o m K i a A u t o h a u s P u t z l a c h e r
i n M a g s t a d t .
E i n e E u r o p a m e i s t e r i n
i m S e r v i c e u n d
l e i d e n s c h a f t l i c h e V e r k ä u f e r i n .
I h r K i a V e r t r a g s p a r t n e r
m i t e c h t e r F r a u e n p o w e r !

i s t
e i n e i s t

b e i d e n P u t z i s !



25  Jahre auf dem Markt und 
schon die ganze Welt auf 
den Kopf gestellt. Das kön-

nen nicht viele von sich behaupten. Das 
US-amerikanische Technologieunterneh-
men „Google“ und seine Gründer Larry 
Page und Sergey Brinerst aber schon. Das 
Ziel des Unternehmens sei dabei heute 
wie vor 25 Jahren unverändert: „die In-
formationen der Welt zu organisieren 
und allgemein zugänglich und nutzbar zu 
machen“, so das Unternehmen. 

Und Informationen – davon hat Google 
jede Menge: Wie heißt die Hauptstadt 
Armeniens? Wo gibt’s die beste Pizza in 
Leonberg? Und wann findet die nächste 
Fußball-Europameisterschaft statt? Die 
Antworten auf all diese Fragen kann je-
der Mensch heutzutage innerhalb weni-
ger Sekunden herausfinden. Er muss sie 
einfach nur googeln. Kein Wälzen von 
Lexika, Telefonbüchern oder Zettelkäs-
ten. Einfach in die weltweit größte Such-
maschine Google eingeben und schon 
erscheint die Antwort auf dem Bild-
schirm. Der „Google-Suchindex umfasst 
Hunderte Milliarden von Webseiten und 
ist über 100.000.000 Gigabyte groß“, 
so schreibt es das Unternehmen selbst. 
Und all diese Websites lassen sich ganz 

einfach durchsuchen. Insgesamt werden 
so pro Tag über fünf Milliarden Suchan-
fragen auf Google getätigt. Dabei wird 
die Suchmaschine immer intelligenter. 
Auch wenn die Verbraucher das nicht 
zwingend immer merken. So erkennt 
sie mittlerweile qualitativ hochwertige 
Websites und kann sie von Spam- oder 
Werbeseiten auseinanderhalten.

Natürlich kennt jeder Google auf Grund 
der Suchmaschine, aber eigentlich feiert 
ja nicht die Suchmaschine im Septem-
ber 2023 ihr 
2 5 - j ä h r i g e s 
Jubi l äu m – 
sondern das 
U n t e r n e h -
m e n .  D e n-
n o c h ,  d e r 
erste Meilen-
stein war der 
L aunch der 
Suchmaschi-
ne, die die beiden Gründer Larry Page 
und Sergey Brinerst in ihren Wohn-
zimmern entwickelten und zunächst 
„BackRub“ nannten. Diese Suchtechno-
logie wollten die Gründer im Laufe der 
Jahre übrigens auch verkaufen. Für eine 
Million Dollar wurde sie dem Internet-

riesen Yahoo angeboten – der lehnte 
ab. Heute ist Google aus Kalifornien ein 
riesiges Unternehmen, hinter dem auch 
viele andere Produkte stecken, zum Bei-
spiel Google Maps, Google Trends, Goo-
gle Phone, YouTube, Google Ads, Gmail, 
Google Analytics. Die Liste ist lang. 15 
Google-Produkte sind es an der Zahl. Sie 
werden insgesamt von mehr als einer 
halben Milliarde Menschen und Unter-
nehmen genutzt – wenn man bedenkt, 
dass es knapp acht Milliarden Menschen 
auf der Erde gibt, dann beeindruckt die-
se Zahl enorm. 

In Deutschland gibt es Google seit 20 
Jahren. Als erstes Land in Europa wurde 
hier ein Büro außerhalb der USA eröff-
net. Anlässlich des 25. Geburtstags hat 
Google eine Studie in Auftrag gegeben, 
um herauszufinden, welche Rolle das 
Unternehmen für die deutsche Wirt-
schaft spielt. Eines der Ergebnisse: „Ins-
gesamt tragen Produkte wie Google Ads, 
Android, Cloud, Google Suche oder You-
Tube im Jahr 2023 geschätzt mindes-
tens 53 Milliarden Euro zur Bruttowert-
schöpfung bei. Das bildet die Grundlage 
für rund 860.000 Arbeitsplätze – das ist 
mehr als die Anzahl der direkt Beschäf-
tigten in der deutschen Automobilin-
dustrie,“ so Google.

Zum Schluss bleibt die Frage, was der 
Name Google eigentlich bedeutet. „Lar-
ry und Sergey benannten ihre Such-

m a s c h i n e 
nach einem 
Googol ,  das 
ist eine eins 
mit hundert 
Nu l len und 
sieht z iem-
l ic h be ei n-
druckend aus. 
D a s  Wo r t-
spiel soll auf 

die unglaubliche Menge an vorhande-
nen Informationen hinweisen und steht 
außerdem für unser Unternehmensziel: 
Die Informationen der Welt zu organi-
sieren und für alle zu jeder Zeit zugäng-
lich und nützlich zu machen“, so das Un-
ternehmen.

Die Revolution der Daten 
WIE ZWEI DOKTORANDEN DIE WELT VERÄNDERTEN
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15 GOOGLE-PRODUKTE SIND 
ES AN DER ZAHL. SIE 

WERDEN INSGESAMT VON 
MEHR ALS EINER HALBEN 

MILLIARDE MENSCHEN UND 
UNTERNEHMEN GENUTZT.

Julia Schenkenhofer
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TESTEN SIE UNSEREARTHROSE-PRODUKTE!

DIRK NOWITZKI

Basketball-Legende, 
Arthrose-Patient und 
weltweiter Botschafter 
der Marke Bauerfeind

BAUERFEIND-QUALITÄTSPARTNER

KOMM 
AUS DER
HÜFTE!

ORTHESEN

Machen Sie was bei Arthrose und Hüftschmerz. 
Kommen Sie mit unseren Orthesen in Bewegung und werden 
Sie gegen ihre Schmerzen aktiv! Wir beraten Sie gern. 

bf_arthrose23_matern_92x165_4c_230417.indd   2bf_arthrose23_matern_92x165_4c_230417.indd   2 19.04.2023   09:33:2219.04.2023   09:33:22

71263 Weil der Stadt
71272 Renningen

Stuttgarter Str. 30 · Tel. (0 70 33) 64 16 · Fax 80 678
Goethestr. 1 · Tel. (0 71 59) 90 20 10 · Fax 90 20 11

www.fuenfer-sanitaetshaus.de

DEKRA zertifizierter Sachverständiger
für Immobilienbewertung D1
(Standard EFH/ZFH)

Telefon 07152 33 888 0
christian.degl@wuestenrot.de 

Römerstraße 35 · 71229 Leonberg 

Verkauf  •  Vermietung  •  Wertermittlung

Christian Degl

Verkaufsleiter Immobilien  

Sie möchten Ihre Immobilie kompetent, schnell und
zuverlässig verkaufen oder vermieten? Oder benötigen
Sie eine professionelle Wertermittlung? Geben Sie Ihr
Eigentum in erfahrene Hände und profitieren Sie von
fundierten Marktkenntnissen und fachlichem Know-how.
Als vertrauensvoller Partner berate ich Sie gerne.
Rufen Sie mich gleich an.

in guten Händen.

Ihr Immobilienvorhaben
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DITZINGEN

coOpera Preisträgerkonzert
Sonntag, 22. Okt., 14.30 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Forum Musik Land-
kreis Ludwigsburg e.V.

Lieblingsbücher im Gespräch
Mittwoch, 25. Okt., 19 Uhr
Stadtteilbibliothek Heimerdingen

Song for Marion
Donnerstag, 26. Okt., 18.30 Uhr
Treffpunkt Adler
Ein Kinoabend der be-
sonderen Art. Anmeldung 
07156/164-334 bis 23.10

Krimis & Wein
Donnerstag, 26. Okt., 19.30 Uhr
Rathaus Hirschlanden
„Lieber gut gegessen als schlecht 
gestorben.“ Spannende Buchvor-
stellung mit Carin Decker-Jung. 
Anmeldung erforderlich: 
landfrauen-hirschlanden@gmx.de

Abenteuer Bilderbuch
Freitag, 27. Okt., 15 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
Für alle Kinder zwi-
schen 3 und 5 Jahren

Workshop Pralinenherstellung
Freitag, 27. Okt., 19 Uhr
Treffpunkt Adler
Referentin Gerda Lober. Anmel-
dung per E-Mail erforderlich: 
landfrauen_ditzingen@web.de

Französischer Kinoabend
Freitag, 27. Okt., 19 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Ab 20.30 Uhr Komödie „Mein 
fabelhaftes Verbrechen – Mon 
Crime“ im französischen Original-
ton mit deutschem Untertitel

25. Geschenkbazar
Samstag, 28. Oktober, 14 Uhr
Stadthalle Ditzingen Turnhalle
Weitergeben statt in die 
Tonne schmeißen

Kürbisschnitzen des OGV
Samstag, 28. Oktober, 14 Uhr
Treffpunkt Adler
Für Kinder und Erwachsene. 
Ein eigener Kürbis für Hallo-
ween. Bitte Messer mitbringen

Wein trifft Mundart
Samstag, 28. Oktober, 18 Uhr
Karl-Koch-Halle Hirschlanden
SVGG Hirschlanden-Schöckingen

Tabaluga und Lilli
Sonntag, 29. Okt. 15 Uhr
Jugendhaus Ditzingen
Nach dem Musical von Peter Maffey. 
Neu erzählt mit den Mitteln des 
Figurentheaters. Ab 5 Jahren. Reser-
vierung: jugendhaus@ditzingen.de 

Klangraum Konstanzer Kirche
Sonntag, 29. Okt., 19 Uhr
Konstanzer Kirche
Hitparade für Blechbläser und Orgel

Halloween
Dienstag, 31. Okt., 18 Uhr
Auf dem Laien
Halloweengeschichte für Kinder, klei-
ner Laternenumzug und Bewirtung

Rotkreuz-Café
Mittwoch, 1.Nov. 14 Uhr
Fuchsbau
Tradition seit über 30 Jahren: Kaffee 
und Kuchen beim DRK Ditzingen

Kinder-Äktschen-Tage
Donnerstag, 2. Nov., 14 Uhr
Ev. Gemeindehaus Heimerdingen

Kirbecafé
Sonntag. 5. Nov., 14 Uhr
Karl-Koch-Halle Hirschlanden
Liederkranz und Land-
frauen Hirschlanden

Laternenlauf Waldkindergarten
Freitag, 10. Nov. 17 Uhr
Feldscheune am Ende vom 
Lehrenweg Schöckingen
Traditioneller Laternenlauf des 
Waldkindergartens Buntspechte 
mit Martinspiel über die Felder

Vernissage: Reli – macht Sinn
Vernissage 10. Nov., 17 Uhr
Foyer Bürgersaal 
Von 10. bis 28.11. Bilder und 
Geschichten aus einem beson-
deren Schulfach. Ausstellung 
während der Öffnungszeiten 
des Rathauses geöffnet.

Neckarions & Tüchel
Freitag, 10. November, 19 Uhr
Jugendhaus Ditzingen
80’s California-Punk und 
trendfreier Punk’n’Roll

Bodecker & Neander
Freitag, 10. Nov., 20 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
„Best of – Ein Festival der wort-
losen Komik“. Die Berliner Pan-
tomimen Bodecker & Neander 
präsentieren das Beste aus ihren 
Programmen, gespickt mit voll-
kommen neuen Episoden der 
beiden tragikomischen Figuren.

Makerspace
Samstag, 11. November, 10 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
Repair Café

Familiensamstag
Samstag, 11. November, 14 Uhr
Stadtteilbibliothek Heimerdingen
Schmökern, Stöbern, Basteln 
für Kinder, Medienflohmarkt

Vernissage Anne Ludewig
Sonntag, 12. Nov., 11 Uhr
Galerie am Laien

Hubertusmesse
Sonntag, 12. November, 18 Uhr
Kath. Kirche Hirschlanden
Das Jagdhornbläserkorps der 
Jägervereinigung Stuttgart spielt 
die Stuttgarter Hubertusmesse

Wortcafé
Dienstag, 14. Nov., 19 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Über nicht alltägliche Themen ins 
Gespräch kommen. Thema auf 
www.akars.de, kurze Anmeldung

Der Grüffelo
Mittwoch, 15. Nov., 15.30 Uhr
Jugendhaus Ditzingen
Nach dem beliebten Kinderbuch 
von Julia Donaldson. Ab 4 Jahren

Poplights der JMS Ditzingen
Freitag, 17. November, 19 Uhr
Bürgersaal
Bands mit Rock, Pop und Jazz 
und weitere Formationen

Herbstkonzert
Samstag, 18. November, 19.30 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Handharmonika-Club Ditzingen

Tipp Kick Mannschaftsmeisterschaft
Sa., 18. und So., 19. Nov., 9.30 Uhr 
Karl-Koch-Halle Hirschlanden
Der dt. Mannschaftsmeister und 
der dt. Pokalsieger wird ermittelt

VERANSTALTUNGSTIPPS
22. OKTOBER BIS 2. DEZEMBER 2023 

7. JANUAR 2024
Die Ausstellung „Das Phä-
nomen Sherlock Holmes“ im 
Ditzinger Stadtmuseum wur-
de bis 7. Januar verlängert. 
Geöffnet von Dienstag bis 
Sonntag von 14–17 Uhr.
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Von 18 bis 22 Uhr bietet die 
Lange Einkaufs- und Kultur-
nacht in Gerlingen Einkaufs-
vergnügen, Laternenlauf, 
Feuer jonglage und erstmals 
einen Schaufenster-Art-Walk.

 
Am 11.11. um 11.11 Uhr 
steigt auf dem Weil der Städ-
ter Marktplatz die kleine Hexe 
aus ihrer Truhe. Die Narren-
fahne wird gehisst. „Em Städt-
le isch wieder Fasnet“
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25. NOVEMBER
Das Jahreskonzert des Mu-
sikvereins Lyra am 25.11. um 
19.30 Uhr in der Stadthalle 
Leonberg ist das erste unter 
der Leitung des neuen Diri-
genten Dominik Wittmann.
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27. OKTOBER

11. NOVEMBER
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InternatIonal besetztes 

radball
turnIer
am 21. + 22. oktober 2023
In der hagenschIesshalle In WImsheIm 

Sonntag, 22.10.2023 ab 10:00 Uhr: Landesliga/Bezirksklasse/Jugend
Kunstradvorführung des mehrmaligen Weltmeisters Lukas Kohl

Es spielt unsere WM-Nationalmannschaft der Frauen aus Merklingen

radfahrervereIn WImsheIm e. v.

Samstag, 21.10.2023 ab 17:00 Uhr: Internationales Turnier mit Ö/D/F
Eintritt:
Erwachsene 5 €
Kinder frei

Sonntag
Eintritt frei

Diamantfachmann
Uhrmachermeister
Juwelengoldschmied

Seehausstraße 4-6 · 71299 Wimsheim
Tel. (0 70 44) 4 17 17 · info@juwelier-soehnle.de

www.juwelier-soehnle.de
UHREN · SCHMUCK · JUWELEN · PERLEN · TRAURING-STUDIO

SPORTLICHES MEGA-EVENT

Beim Brückentor 5
70839 Gerlingen
Telefon (07156) 2 77 92
zweiradhaus-maier.com

NEU

Wir analysieren wo der Druck 
am Sattel entsteht und wodurch 
Probleme verursacht werden.

Die neue innovative
SATTELDRUCKMESSUNG
bei Zweiradhaus Maier

Ergonomische & 
bequeme Sitzlösungen 
für Alltag, Freizeit & Sport

Wir vermessen mit der einzig-
artigen Vermessungstechnik und 
wählen den idealen Sattel aus – 
für schmerzfreies Radfahren!

Spezielle Modelle bei gesund-
heitlichen Beeinträchtigungen 
wie zum Beispiel Bandscheiben-
beschwerden oder Skoliose.

SCHMERZFREIES
RADFAHREN

Jetzt Beratungstermin vereinbaren!



Sternenmarkt
Samstag, 18. November, 10 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Vorweihnachtliche Stimmung 
und besondere Geschenke

„Zeichen auf dem Weg“
Samstag, 18. Nov., 18 Uhr
Konstanzer Kirche
Beate Ling präsentiert begleitet vom 
Konzertpianisten Michael Schlierf 
deutschsprachige Popmusik mit 
Kaffeehaus und Chanson-Elementen

Wein-Genusslesung
Donnerstag, 23. Nov., 18.15 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
Martina Fiess liest aus ihrem Roman 
„Trollingertod“. Angebot an fair an-
gebauten Weinen und Schokolade

Theater „Rent a Friend“
Donnerstag, 23. Nov., 20 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Komödie von Folke Braband

Vernissage „Klang und Lichtvoll“
Freitag, 24. Nov., 19 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Bilder Erne Schäfer, Texte An-
gelika Schäfer und am Klavier 
spielt Johannes Wagner

Fasnetsauftakt Obachene
Freitag, 24. Nov., 19.33 Uhr
Turn- und Festhalle Heimerdingen

Mit Fried und Freud
Sonntag, 26. Nov., 17 Uhr
Klangraum Konstanzer Kirche
Das Blockflötenquartett „4 
Wheel Drive“ spielt ein Kon-
zert zum Ewigkeitssonntag

Adventskranzbinden
Mittwoch, 29. Nov., 19 Uhr
Treffpunkt Adler
Den eigenen Kranz bei den Land-
Frauen bei Glühwein und Plätzchen 
herstellen. Anmeldung erforderlich: 
landfrauen_ditzingen@web.de 

Kinonachmittag „Acht Geschwister“
Donnerstag, 30. Nov., 15 Uhr
St. Maria Ditzingen, Kath. 
Gemeindehaus

Adventszauber
Fr., 1. bis So., 3. Dezember
Am Laien
Weihnachtsdorf mit ge-
schmückten Holzhütten um 
den Weihnachtsbaum

GERLINGEN

Kostümführung mit Kai Nehmann
Sonntag, 22. Okt., 15 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Heitere Sprichwortausstellung 
„Da wird doch der Hund in der 
Pfanne verrückt“ – mit humor-
vollen Illustrationen und zahl-
reichen Mitmachstationen

Bücherflohmarkt
Freitag, 27. Okt., 15 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen

Lange Einkaufs- und Kulturnacht
Freitag, 27. Okt., 18–22 Uhr
Laternenlauf, Schaufenster-Art-
Walk, Feuerjonglage, Bücherfloh-
markt, Einkaufen bis 22 Uhr, Live-
Musik und kulinarische Leckerbissen

Laternenbasteln
Freitag, 27. Okt., 15.30 u. 17 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen
Für Kinder ab 5 Jahren

Bücherflohmarkt
Samstag, 28. Okt., 10–13 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen

Repair Café
Samstag, 28. Okt., 11–15 Uhr
Aula der Pestalozzischule

Contacter Spielzeugflohmarkt
Samstag, 28. Okt., 14.30–17 Uhr
Jahnhalle

Wiederholung Sommerführung 
Samstag, 28. Oktober
Beginn Spielplatz Ritterburg
„Im Westen viel Neues – Neu-
baugebiete der letzten sechs 
Jahrzehnte in Gerlingen“

Hund, Katze, Maus!
Sonntag, 29. Okt., 16 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Sprichwörtliches und Märchen-
haftes aus dem Tierreich. Das große 
Finale der Sprichwortausstellung

Abendklänge
Samstag, 4. November, 18.30 Uhr
Lukaskirche
Konzert mit dem Bosch 
Jazz Orchestra

2. Schaufenster-Art-Walk
Samstag, 11. Nov., 12 Uhr
Treffpunkt Europa-Platz
Künstlerinnen und Künstler stellen 
ihre Werke in rund 20 Ladenge-
schäften in der Innenstadt aus

Jahreskonzert Jugendmusikschule
Sonntag, 12. November, 16 Uhr
Stadthalle

„Tranquilla Trampeltreu“
Dienstag, 14. November, 16.30 Uhr
Haus der Volkshochschule
Nach dem Kinderbuch-Klassiker 
von Michael Ende. Für Kinder von 
5 bis 8 Jahren. Anmeldung in der 
Stadtbücherei oder VHS Gerlingen

Bundesweiter Vorlesetag
Freitag, 17. November, 15.30 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen

Taschenlampenführung
Freitag, 17. November, 18 Uhr 
Stadtmuseum Gerlingen
Taschenlampenführung 
durch das Museum

Schauspiel „Spatz und Engel“
Donnerstag, 23. November, 20 Uhr
Stadthalle Gerlingen
Schauspiel mit Livemusik über 
die Freundschaft von Edith 
Piaf und Marlene Dietrich

LEONBERG

„Eltingen, ein ansehliches Dorf“
Sonntag, 22. Oktober, 14.30 Uhr
Treffpunkt Kirchplatz 
Führung mit Ingeborg Hertig
Kirche, Fachwerk, Geschichten

Familienkonzert Sinfonieorchester
Freitag, 27. Oktober, 19 Uhr
Stadthalle Leonberg
Zeitreise im Flitzomobil

Bei der NIGHT OF THE PROMS treffen traditionell unterschied-
liche Stilrichtungen der Musikgeschichte aufeinander. Auch in 
diesem Jahr ist das Motto „Klassik trifft Pop“ Programm. Das in 
Europa einzigartige Konzerterlebnis kommt am Dienstag, 19. 
Dezember nach Stuttgart in die Schleyer-Halle. Mit etwas Glück 
sind Sie dabei – LEOAKTIV verlost 5 x 2 Eintrittskarten.

Die NIGHT OF THE PROMS 2023 präsentiert die 
1980er-Helden Camoufl age und TOTO, den Singer/
Songwriter James Morrison, die US-Sängerin Anasta-
cia sowie die dänische Pop-Sängerin Aura Dione. Der 
außergewöhnliche, fantastische amerikanische Cellist 
Nathan Chan rundet das Programm ab. Begleitet wer-
den die Stars wie immer vom Antwerp Philharmonic 
Orchestra und dem Cor Fine Fleur. Eine wie gewohnt 
opulente, audiovisuelle Inszenierung der Show wird 
für einen unvergesslichen Abend sorgen. Das Beste 
daran: Sie können live dabei sein! LEOAKTIV verlost 
5 x 2 Tickets für das Konzert.

UND SO EINFACH GEHT‘S

Beantworten Sie einfach folgende Frage: 
Welche US-Sängerin ist dieses Jahr bei den Proms dabei?

Teilen Sie uns die Lösung per E-Mail an Gewinnspiel@LEOAKTIV.de 
mit oder per Post an LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 Rutesheim. 
Einsendeschluss ist Dienstag, der 5. Dezember 2023. 
Ihre Daten werden nicht gespeichert. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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LEOAKTIV VERLOST KONZERTKARTEN
NIGHT OF THE PROMS 
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www.blumen-barck.de

Christel Schneider
Floristmeisterin
Im Gässle 13
71229 Leonberg-Warmbronn
Tel. 071 52.489 11
blumen-barck@t-online.de

Lust auf Herbst?

Hausener Str. 41/2
71263 Merklingen
T. 07033 3030877
M. 0170 4106457

G Egal ob klassisch oder modern
G Sessel, Sofas, Stühle, Eckbänke
oder Kirchenbänke

G Schaumstoffzuschnitte
G Lederverarbeitung
G Bootspolsterei
GWohnmobilpolsterei
G Reparaturarbeiten u.v.m Ih
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www.moebelpolsterei-zacher.de

Kartenverkauf: 
Stadthalle Leonberg,  Die Tonleiter
sowie bei allen Musikern 

Eintritt Stadthalle Leonberg:
14 € / ermäßigt 9  €

Einlass: 19:00 Uhr

JAHRESKONZERT

Samstag,

25.11.2023

19:30 Uhr 

Stadthalle

Erleben Sie das Große Blasorchester & die
Vereinsjugend unter der Leitung von

 Dominik Wittmann!

VIVA MUSICA

Stadthalle · Römerstr.110 · 71229 Leonberg
Tel.(0 71 52) 97 55-10 und 97 55-11

www.stadthalle.leonberg.de

Montag, 30.10.2023, 20 Uhr
„Irish Folk vom Feinsten!“
 SEVEN DRUNKEN 
NIGHTS
The Story Of The Dubliners 
50 Jahre Erfolgsgeschichte der 
Dubliners!

Freitag, 1.12.2023, 20 Uhr

1. LEONBERGER 
LACHNACHT
mit Ingo Appelt, Michael Steinke, 
Daniel Helfrich und Jacqueline 
Feldmann  
Moderation: Frederic Hormuth

Sonntag, 17.12.2023, 20 Uhr
THE STEVIE  
WONDER STORY
The Greatest Stevie Wonder  
Story on Earth! Mit den größten 
Hits des weltbekannten Superstars

Freitag, 2.2.2024, 20 Uhr
PASIÓN DE  
BUENA VISTA
Die heiße karibische Tanz-  
und Musik-Show 
mit Musikern, Tanz-Ensemble 
sowie Sängerinnen und Sängern  
– Live aus Kuba!

SEVEN DRUNKEN NIGHTS 30.10.2023 LEONBERGER LACHNACHT 1.12.2023

Sie planen, Ihr Bad altersgerecht 
umzubauen? Gute Idee. Häcker 
verwandelt Ihr Bad in eine barriere-
freie Badeoase. Komplett- oder Teil-
renovierung aus Meisterhand. 
Schausonntag ist immer 
am 1. Sonntag des Monats 
von 11:00 – 17:00 Uhr.
Telefon: 07044 90090, oder 
www.haecker-stein.de
Leonberger Str. 74, 71287 Weissach

FLIESEN &
NATURSTEIN

Das moderne Bad.
Barrierefrei. 



Auf den Spuren des KZ Leonberg
Sonntag, 29. Oktober, 11.15 Uhr
Treffp. Seestraße bei der Tafel 1
Führung mit der KZ-Ge-
denkstätteninitiative

Seven Drunken Nights
Montag, 30. Oktober, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
The Story of the Dubliners 
5th Anniversary Tour

Wenn Steine reden könnten
Sonntag, 5. November, 14.30 Uhr
Treffpunkt Stadtkirche Leonberg
Was die Stadtkirche zu erzählen 
hat. Führung mit Gerd Jenner

„Sex ist wie Mehl“
Dienstag, 7. November, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
Comedy: Jürgen von der 
Lippe liest: „Sex ist wie Mehl“

Literaturperlen Herbst 2023
Donnerstag, 9. Nov., 19.30 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
Caren Decker-Jung

Spaziergang Leonberger Keller
Freitag, 10. November, 17 Uhr
Treffp. Marktplatzbrunnen
Spaziergang durch Leonberger 
Keller & Weinprobe. Geschichte 
und Geschichten rund um den 
Wein und den Weinanbau. Kost-
proben inklusive. Anmeldung 
erforderlich. Tickets ab 4. Oktober 
im i-Punkt Rathaus Leonberg

Saturday Night Jam
Samstag, 11. November ab 19 Uhr
Georgii-Halle
Nachtballsport für Jugend-
liche ab 14 Jahren

Abendliche Fackelführung
Freitag, 17. November, 17 Uhr
Treffpunkt Marktbrunnen
Licht und Schatten. Spaziergang 
mit Fackeln und Gerd Jenner. 
Tickets ab 17. Oktober im i-Punkt

S’Lem is koa Nudlsubbn
Freitag, 17. November, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
Live Tournee mit Addnfah-
rer und grobem Humor aus 
dem bayerischen Alltag

„Die Luft ist rein … aber rauh“
Sonntag, 26. November, 11.15 Uhr
Treffpunkt Bauernhausmuseum
Historischer Ortsrundgang durch 
den kleinsten Leonberger Teilort 
Gebersheim mit Ina Dielmann.
4 Euro Teilnehmergebühr

Erste Leonberger Lachnacht
Freitag, 1. Dezember, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
Mit Frederic Hormuth, Ingo Appelt, 
Michael Steinke, Daniel Helfrich 
und Jacqueline Feldmann

RENNINGEN

We are the world
Samstag, 28. Oktober, 19 Uhr 
Stegwiesenhalle Renningen
Konzert mit den Chören „Voices 
of Joy, „Male:vox“ und „Klan-
gArt“. Konzert als Zeichen für 
Liebe, Gerechtigkeit, Frieden, 
Toleranz, Freiheit und Respekt

„Winnetou IV – Old Shatterhand…“
Freitag, 3. November, 20 Uhr
Festhalle Stegwiesen
Bernd Kohlhepp und Uli Boettcher 
Kult & Fun präsentiert Kabarett: 
„Winnetou IV – Old Shatter-
hand will nicht sterben“

Phil Collins/Genesisnacht
Samstag, 4. November, 20 Uhr
Festhalle Stegwiesen
Still Collins: Best of Phil Collins & 
Genesis. Special Guest: Elton Joel

Depression – Krankheit oder Krise?
Dienstag, 28. November, 19.30 Uhr
Bürgerhaus Renningen
Vortrag von Dr. med. Timo Hurst 
und Dr. med. Barbara Mergenthaler

15 Minuten fürs Überleben
Mittwoch, 15. November, 19 Uhr
Foyer Rankbachhalle
Kostenloser Notfall-Hilfe-
Kurs für Laien

WhatsApp für Handy’s – 60 – Plus
Donnerstag, 16. Nov., 15 Uhr
Mediathek Renningen
Digital und fi t – Der Umgang mit 
digitalen Medien gewinnt auch 
bei Älteren immer mehr an Be-
deutung. Anmeldungen unter: 
info@stadtseniorenrat-renningen.de 

Christoph Sonntag: „Ein Tritt frei“
Samstag, 2. Dezember, 20 Uhr
Festhalle Stegwiesen
In seinem neuen Programm ist 
Christoph Sonntag wieder bei 
seiner Kernkompetenz angekom-
men: Sein Publikum soll Tränen 
lachen. Karten bei Eventim

WEIL DER STADT

Johannes-Kepler-Führung
Sonntag, 22. Oktober, 14 Uhr
Treffpunkt Rathausarkaden
Hansgeorg Latt alias Johannes Kepler 
gewährt Einblicke in die frühe Jugend 
des Mathematikers und Astronomen 

Umgang mit Kindernotfällen
Mittwoch, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Klösterle Kapuzinerberg
Vortrag von Dr. med. Iris Smekal 
und Dr. med. Timo Hurst

Vortrag: Vielfalt im Garten
Freitag, 27. Oktober, 19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Weil der Stadt
Bildervortrag von Sebastièn Heim

Weil der Städter Nachtbummel
Freitag, 27. Oktober, 18 Uhr
Marktplatz/Innenstadt
Weingenuss im Herbst. Flanieren 
bei der langen Einkaufsnacht

Ortsrundgang Merklingen
Samstag, 28. Oktober, 14 Uhr
Treffp. Rathaus Merklingen
Führung mit Stationen bei der 
Kirchenburg, Steinhaus und 
weiteren historischen Gebäuden

B3 Trio mit Ron Spielman
Samstag, 28. Okt., 20 Uhr
Aula beim Schulzentrum
Rock/Fusion Trio mit Hammond 
Orgel, E-Gitarre und Schlagzeug

Johannes Brenz Führung
Sonntag, 29. Oktober, 14 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Bei diesem besonderen Stadt-
rundgang erzählt Jutta Klein 
die Geschichte der Reichsstadt 
während der Reformation

Rundgang der Nachtwächter
Freitag, 3. November, 20 Uhr
Treffp. Rathausarkaden 
Schaurig schön – der Klassiker

Müde bin ich, geh zur Ruh…
Dienstag, 7. November, 19.30 Uhr
Emil-Haag-Begegnungsstätte 
Vortrag von Constanze Lange: 
„Müde bin ich, geh zur Ruh, mach 
aber kein Äuglein zu.“ Informationen 
rund um den kindlichen Schlaf

Fasnetseröffnung
Samstag, 11. November, 11.11 Uhr
Marktplatz
Traditionell steigt die Hexe als 
Symbol der Weiler Fasnet aus einer 
Truhe, die Narrenfahne wird gehisst 
und „em Städtle isch wieder Fasnet“

Jazz-Matinee
Sonntag, 12. November, 11.30 Uhr
Klösterle
Lorenzo Petrocca & Friends

„Sound of Cinema“
Sonntag, 12. Nov., 18 Uhr
Stadthalle Weil der Stadt 
Chorkonzert der Chorvereini-
gung Weil der Stadt mit fas-
zinierenden Filmmelodien

Weiler Abendrunde
Freitag, 17. November, 19 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Eindrucksvolles hinter den Kulis-
sen der Einzelhändler. Tickets bei 
touristinfo@weil-der-stadt.de 

Amarok – Art/Prog-Rock Band
Sonntag, 19. November, 19 Uhr
Aula beim Schulzentrum
AMAROK ist eine Art/Prog-
Rock Band aus Polen

Klassik im Klösterle
Samstag, 25. November, 19 Uhr
Klösterle
Benedict Kloeckner & 
Moritz Winkelmann

Live Audiovision: Neuseeland
Mittwoch, 29. November, 19.30 Uhr
Klösterle
Vortrag von Jean-Marie Will: 
Neuseeland – Geschichten 
vom andren Ende der Welt

RUTESHEIM

Unterwegs in Marokko
Mittwoch, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei 
Rutesheim
Vortrag von Karl-Heinz Unterberger.
Anmeldung erwünscht

Internationales Cellofestival
Sonntag, 29. Oktober bis 
Samstag, 4. November
Cellofestival mit Kursen und Kon-
zerten für Violoncello. Alle Informa-
tionen und Online-Tickets unter:
www.cello-akademie-rutesheim.de 

Krämermarkt
Dienstag, 7. November, 8 Uhr
Marktplatz/Kirchstraße

Konzert des Kammerorchesters
Samstag, 18. November, 20 Uhr
Festhalle Rutesheim

Vernissage Aufbruch
Sonntag, 19. November, 11.15 Uhr
Neues Rathaus Rutesheim
Kunstausstellung von Elke Bader, 
Regina Biesdorf, Margun Dürr & 
Susanne Hindemith

27. Adventsmarkt
Samstag, 2. Dezember, 11 Uhr
Rathausplatz, Marktplatz 
und Rathauspassage

HABEN SIE EINEN 
VERANSTALTUNGS- 
TIPP FÜR UNS?
Senden Sie Ihren Termin an 
Freizeit-Tipp@LEOAKTIV.de 
Redaktionsschluss ist Montag, 
13. November 2023.
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Tel. 0  71 52 / 4 75 89
Fax 0  71 52 /  4 84 86

NEUER PEUGEOT 408
Attraktiv aus jeder Perspektive

Das neue Modell der Löwenmarke bringt dank der
neuesten Generation des PEUGEOT i-Cockpit® mehr 

Komfort und ein intensiveres Fahrvergnügen. 
Das kompakte Lenkrad des neuen Modells sorgt für

eine kontrollierte Agilität. Erhältlich ist der
PEUGEOT 408 als Benziner oder Plug-in-Hybrid 

Weitere Infos bei Ihrem Autohaus Wolf
Zum Start gibt es den PEUGEOT 408 mit einem effi zienten Benzinmotor, dem 1.2 l PureTech 130 EAT8 mit 96 kW 
(131 PS), (Kraftstoffverbrauch l/100 km: 7,41 - 7,21 (Innerstädtisch), 5,31 - 5,21 (Landstraße), 6,11 - 6,01 (kombi-
niert); CO2-Emissionen in g/km kombiniert 138 - 1361) und einem Plug-in-Hybridmotor ab Ausstattungsvariante 
GT, den PEUGEOT 408 HYBRID 225 e-EAT8* mit 165 kW (225 PS) (Kraftstoffverbrauch in l/100 km gewichtet, 
kombiniert: 1,21; CO2-Emissionen: 281 - 261; Energieverbrauch in kWh/100 km: 14,71 - 14,41 (kombiniert)) an.

Autohaus Wolf GmbH

Mollenbachstr. 39
71229 Leonberg

Tel. (0 71 52) 30 80 30
Fax (0 71 52) 30 80 38

info@autohaus-wolf-leo.de
www.autohaus-wolf-leo.de

Neuwagen-Vermittlung
Gebrauchtwagenverkauf

Finanzierung · Leasing
Unfall-Instandsetzung

Reifendienst
Achsvermessung

Mietwagen
Fahrzeug-Tuning

GTÜ / Dekra-Stützpunkt

Service hat Vorfahrt

Die Löwen sind wieder los!  

Bis zu

7 %
sparen!

Alle Infos unter: 
www.hagebau-bolay.de/

partner-card

GLEICH IM MARKT
BEANTRAGEN UND
SOFORT SPAREN!

RENT A FRIEND
20 UHR STADTHALLE 

CAROLINE BEIL  | BÜRGER LARS DIETRICH | TORSTEN MÜNCHOW | MARTINE DÄHNE

TICKETS: IM BÜRGERAMT UND 
AN DER ABENDKASSE

K O M Ö D I E  V O N  F O L K E  B R A B A N D

23.
NOVEMBER 2023



WEISSACH

Lokalschau Kleintierzüchter
Sonntag, 22. Oktober, 10 Uhr
Vereinsheim

„Ladies Night“
Freitag, 27. Oktober, 18 Uhr
Bibliothek in der Zehntscheuer
Lesung mit der bekannten Au-
torin Petra Durst-Benning

Kirbemarkt
Montag, 30. Oktober, ganztägig
Marktplatz Weissach

Kirbemontag
Montag, 30. Oktober
Feuerwehr und Backhäusle
Bewirtung von Feuerwehr 
und Kleintierzüchtern

Konzert mit „Aurelia Folkrock“
Freitag, 3. November, 20 Uhr
Herrenhaus Weissach

Theater für Kinder
Mittwoch, 15. Nov., 16 Uhr
Festhalle Flacht
Kindertheater mit Christoph 
Altmann

Soiree
Samstag, 18. November, 19.30 Uhr
Strudelbachhalle Weissach
Handharmonikafreun-
de Flacht-Weissach

Erzählungen und Geschichten
Freitag, 24. Nov., 22 bis 0.45 Uhr
Eine geführte Nachtwande-
rung durch das alte Weissach

Nikolausmarkt
Samstag, 2. Dezember, 11.30 Uhr
Marktplatz Weissach 
und Umgebung

HEIMSHEIM

Kochabend: Herbst-
zeit-Kartoffelzeit
Montag, 23. Okt., 17.30 Uhr
Schulküche, Ludwig-Uhland-Schule
Landfrauen Heimsheim. 
Anmeldung erforderlich: 
marina.andrea.hartmann
@outlook.de

Bücherfl ohmarkt
24. Okt. bis 15. November
Stadtbibliothek Heimsheim

Buch auf – Film ab!
Freitag, 27. Oktober, 16 Uhr
Stadtbibliothek
„Räuber Hotzenplotz“

Repair-Café
Samstag, 28. Okt., 10–13 Uhr
Stadtbibliothek

Ausstellung von Sylvia Bartl
31. Okt. bis 22. Dezember
Zehntscheune/Stadtbibliothek

Faires Frühstück
Samstag, 4. November, 9–11 Uhr
Caféteria der Zehntscheune
Anmeldung bis 3. Nov. erforderlich

Lokalschau der Kleintierzüchter
Sa., 4. und So., 5. November
Stadthalle

Frühschoppen, Kaffee u. Kuchen
Sonntag, 5. Nov. u. jeden ersten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr
Vereinsgarten des OGV
Ab 10 Uhr Frühschoppen, ab 
14.30 Uhr Kaffee und selbst-
gebackener Kuchen

Ausstellung Peter Härtling
7. bis 24. November
Stadtbibliothek
Ausstellung zum 90. Geburts-
tag von Peter Härtling

FairTrade Vortrag
Donnerstag, 16. Nov., 19 Uhr
Stadtbibliothek
„Naretoi e.V. – Hilfsprojekt in Kenia“

Hexentaufe der Schleglerhexen
Freitag, 17. November, 19.30 Uhr
Marktplatz Heimsheim

„Großer Wolf & Kleiner Wolf“
Freitag, 24. Nov., 16 Uhr
Vortragssaal der Zehntscheune
Erzähltheater

BilderReise „Portugal“
Freitag, 24. Nov., 19.30 Uhr
Vortragssaal der Zehntscheune

FRIOLZHEIM

Lokalschau Kleintierzüchter
Sonntag, 5. November
Zuchtanlage

Comedy Marianne Schätzle
Samstag, 18. Nov., 19 Uhr
Zehntscheune
„Es isch wies isch“

MÖNSHEIM 

„Turne bis zur Urne“
Donnerstag, 26. Okt., 18 Uhr
Theater in der Alten Kelter
Jutta Lindner stellt als Oma 
Frieda kabarettistisch dar, dass 
man auch noch im hohen Alter 
aktiv und sportlich sein kann

HEMMINGEN

Krautfest
Sonntag, 22. Oktober
Etterhof 
Ortsgeschichtlicher Verein

Eröffnung Weihnachtsausstellung
Sonntag, 5. November
Etterhof

Comedy – Matthias Jung
Donnerstag, 9. November
Gemeinschaftshalle

Krämermarkt
Samstag, 11. November
Alter Schulplatz

Weihnachts-Hobbymarkt
Fr., 17. und Sa., 18. November
Gemeinschaftshalle
Hobbymarkt und Kuchenverkauf

Serenadenkonzert
Sonntag, 26. November
Gemeinschaftshalle
Konzert des Strohgäu-Sin-
fonieorchesters

Kabarett – Christoph Sonntag
Freitag, 1. Dezember
Gemeinschaftshalle

Die Daten der Freizeit-Tipps basieren 
auf Angaben der Städte und Vereine.

Schaurig-schöner Gruselspaß und Wintermagie, bunte Blätter 
und dicke Schneefl ocken, leckere Kürbissuppe und frisch 
gebrannte Mandeln – all diese Charakteristika der Jahreszei-
ten Herbst und Winter vereint vom 6. November bis zum 1. 
Dezember 2023 Deutschlands größter Freizeitpark und bietet 
den Besuchern mit seinen HALLOWinter-Wochen so ein einzig-
artiges Erlebnis.

Geöffnet ist der Europa-Park täglich von 11 bis mindes-
tens 19 Uhr. Am 2. Dezember startet dann die klassische 
Wintersaison und dauert bis einschließlich 7. Januar 2024. 
Das attraktive und innovative Angebot für die ganze Familie 
wurde wieder mit viel Liebe zum Detail konzipiert und 
Gäste jeden Alters dürfen sich auf ein abwechslungsreiches 
Showprogramm und über 100 Attraktionen freuen. Auch 
an trüben Wintertagen erleben die Besucher Spannung und 
Spaß. Alle Infos unter www.europapark.de.

UND SO EINFACH GEHT‘S
Beantworten Sie einfach folgende Frage: 

Wie lange läuft die Wintersaison im EUROPA-PARK?

Teilen Sie uns die Lösung per E-Mail an Gewinnspiel@LEOAKTIV.de 
mit oder senden sie per Post an LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 
Rutesheim. Einsendeschluss ist Montag, der 6. November 2023.
Ihre Daten werden nicht gespeichert. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

FO
TO

  E
ur

op
a-

Pa
rk

LEOAKTIV VERLOST TICKETS
HALLOWINTER IM EUROPA-PARK 
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Heißer 
Tipp:

Was auch immer Ihr Sauna-Herz begehrt, ob 
100 °C Trockensauna oder 45 °C Dampfbad. Die 
Stuttgarter Thermen lassen keine Wünsche offen.
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Keramik der 
besonderen Art

ADVENTSAUSSTELLUNG

TAG DER OFFENEN TÜR 
Sonntag, 22.    Oktober 2023 
10 – 18 Uhr

Christine u. Peter Kratzer 
Erwin-Schöttle-Str. 16 

71229 Leonberg-Höfingen

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens 
gesorgt! Es gibt süße und salzige 

Kuchen und natürlich auch etwas 
gegen den Durst.

Genuss aus dem Schwarzwald

Süße Köstlichkeiten und Geschenke
aus Liebenzeller Handarbeit

In der Liebenzeller Marzipan & SchokoladenManufaktur verbinden wir süßes Kunsthandwerk
mit Leidenschaft und Qualität mit Kreativität. 

Wir fertigen seit 1976 in Handarbeit süße Figuren aus Marzipan, interessante Kombinationen
wie Marzipan-Maultäschle und süße Kreationen aus Schokolade und Pralinen. 

An das Ladengeschäft in Bad Liebenzell ist die Produktion mit Glasfront angegliedert, so dass
Sie die Möglichkeit haben, den Konditoren direkt beim Arbeiten zuzuschauen.

Durch unsere handwerkliche Fertigung können wir Sonderanfertigungen nach Ihren Wünschen 
und Vorstellungen, zum Beispiel mit individueller Beschriftung oder Firmenlogo, herstellen.

Wir freuen uns auf Ihre Ideen und beraten Sie gerne!
Ihr Team der Liebenzeller Marzipan- und SchokoladenManufaktur

Liebenzeller Marzipan & Schokolade
Kirchstraße 2 · 75378 Bad Liebenzell

07052/1670 · info@liebenzeller-msm.de
www.liebenzeller-msm.de

Genuss aus dem Schwarzwald

Lieben

LEOAKTIV UNTERSTÜTZT
»EIN HERZ FÜRS OLGÄLE«

Spendenkonto
IBAN: DE35 6035 0130 0004 1812 86
BIC: BBKRDE68XXX

Alle Infos unter 
www.LEOAKTIV.de/soziales



GESCHÄFTLICHE INFORMATION

L aut der Bundesnetzagentur 
gibt es in Baden-Württemberg 
inzwischen über 17.000 Lade-

säulen. Doch obwohl unser Bundesland 
damit an der Spitze liegt, ist die Ver-
sorgungsquote, also das Verhältnis von 
Ladesäulen zu zugelassenen Elektro-
autos, hierzulande nicht optimal. Denn 
die Elektromobilität ist in Baden-Würt-
temberg inzwischen Alltag und E-Autos 
besonders beliebt.

E-Mobilität in Ditzingen
STADTWERKE BAUEN DIE LADEINFRASTRUKTUR WEITER AUS 

Aus diesem Grund rüsten die Stadt-
werke Ditzingen (SWD) die Zahl der 
Ladestationen in unserer Kreisstadt 
in diesem und dem nächsten Jahr wei-
ter auf. Zurzeit können E-Autofahrer 
an elf Ladestationen mit insgesamt 21 
Ladepunkten in Ditzingen, Hirschlan-
den, Heimerdingen und Schöckingen 
umweltfreundlichen, CO2-neutralen 
StrohgäuStrom tanken. Noch in diesem 
Jahr wollen die Stadtwerke weitere acht 
AC-Ladestationen im Stadtgebiet ans 
Netz nehmen. Jede Ladestation ver-
fügt über zwei Ladepunkte mit einer 
Leistung von jeweils 22 Kilowatt (kW). 
Bei diesen Wechselstrom-Ladesäulen 
findet die Umwandlung in Gleichstrom 
zum Laden der Akkus im Fahrzeug 
statt. Im nächsten Jahr geht es mit dem-
selben Ausbautempo weiter: Insgesamt 
zehn weitere AC-Ladestationen sind in 
2024 geplant. Da unter den Elektromo-
bilisten Schnelllader immer beliebter 
werden, planen die SWD in den kom-
menden Monaten gleich drei zusätz-

liche Gleichstrom-Ladesäulen (DC) in 
Betrieb zu nehmen. Neben dem derzeit 
einzigen Schnellader auf dem Netto/
DM Parkplatz in Hirschlanden (Lade-
leistung bis zu 100 kW) kommt ein wei-
terer Schnelllader mit zwei Ladestatio-
nen und insgesamt vier Ladepunkten in 
Autobahnnähe im Gewerbegebiet Süd 
dazu. Hier verfügt jeder Ladepunkt über 
eine maximale Leistung von 150 kW. 
Zwei weitere DC-Ladestationen werden 
in 2024 folgen.

Dank des E-Mobilitätsprogramms der 
Stadtwerke stehen den Ditzingern im 
nächsten Jahr 32 Ladesäulen mit ins-
gesamt 63 Ladepunkten zur Verfügung, 
um ihre Elektrofahrzeuge zu betanken. 
Damit erreicht die Kreisstadt eine sehr 
gute Versorgungsquote und ist gut ge-
rüstet für den Umstieg auf die Elek-
tromobilität. Kunden der Stadtwerke 
profitieren dabei doppelt: Beim Laden 
mit der SWD-Ladekarte wird mit dem 
günstigen Kundentarif abgerechnet.
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Der Musikverein Lyra Leonberg lädt 
zu seinem diesjährigen Jahreskon-
zert am Samstag, 25. November 

2023 in die Leonberger Stadthalle ein. 
Das Programm „Viva musica“ beginnt um 
19.30 Uhr. Einlass ist bereits um 19 Uhr.

In der ersten Hälfte der Programmfolge 
werden von den 65 Musikern technisch 
anspruchsvolle Stücke der konzertan-
ten Blasmusik präsentiert. Melodien aus 
Rock, Pop, Musical und Blasmusik prägen 
die zweite Hälfte des Programms. Die Ju-
gendkapelle wird bei ihrem Programm-
teil ebenfalls ihr musikalisches Können 
demonstrieren. Alle Musikerinnen und 
Musiker haben sich bei regulären Proben, 
Zusatzproben und bei einem Probenwo-
chenende auf das Jahreskonzert vorbe-

Jahreskonzert »Viva Musica«
KONZERTPREMIERE FÜR DIRIGENT DOMINIK WITTMANN

FO
TO

  L
yr

a 
Le

on
be

rg

reitet. Dieses Jahr ist für den Musikverein 
Lyra Leonberg ein besonderes Jahr. Im 
letzten Jahr wurde der Dirigentenstab an 
den neuen musikalischen Leiter Dominik 
Wittmann übergeben. Das Jahreskonzert 
2023 ist das Erste unter seiner Leitung. 
Unter dem Motto „Viva musica“ gibt er 

sein Debüt als Dirigent beim Großen 
Blasorchester und bei der Vereinsjugend.

Karten können im Vorverkauf zu 14 €, er-
mäßigt 9 € bei der Stadthalle Leonberg, 
dem Musikgeschäft „Die Tonleiter“ sowie 
bei allen Musikern erworben werden. kf
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MIT UNS REGENERATIV IN
DIE ZUKUNFT STARTEN

Als familiengeführtes Unternehmen sind wir seit über 55 Jahren der Ansprechpartner rund
umWärme in Leonberg undmit allen Techniken zurWärmegewinnung vertraut.

Wir suchen Dich als:

Anlagenmechaniker/
Heizungsbauer SHK (m/w/d) sowie
Auszubildende zum
Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

Wo es Neues zu lernen gibt, sind wir vorne dran.
Dir geht es genauso? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Torfstraße 23 · 71229 Leonberg ·(07152) 48048
info@kogel-haustechnik.de · www.kogel-haustechnik.de
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www.tippmann-werbetechnik.de

Vom Entwurf bis zum fertig
beschrifteten Fahrzeug.

Wir machen das.

Im Gaiern 11 . 71287 Weissach
T 07044.400.997.0

E info@tippmann-werbetechnik.de

WIR SUCHEN DICH!

Autohaus Müller
GmbH & Co.KG
Weilimdorfer Str. 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 2020-0

Für unsere Filiale in Gerlingen suchen wir ab sofort bis zum Jahresende

für folgende Aufgaben

- Radwechsel und Reinigung der Räder
- Vorbereitung der eingelagerten Kompletträder 
- Aus- und Einlagerung der Räder

Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung 

Frau Marion Lunardi
Weilimdorfer Straße 88
70839 Gerlingen

marion.lunardi@bmw-mueller.net

Aushilfsmitarbeiter (m/w/d):

per E-Mail an:

oder per Post an:

- Allgemeine Aushilfstätigkeiten in der Werkstatt

Ja, bei uns bist du genau richtig! Schnapp dir deinen Traumjob! 
www.hagebau-bolay.de/jobs

WOW

DU SUCHST EINEN JOB,
DER DICH UMHAUT?

WOLLEN SIE EINE ANZEIGE SCHALTEN?
Ihr Ansprechpartner bei LEOAKTIV
Lothar Dieterich, Tel.: 07032 / 9101313
E-Mail: l.dieterich@LEOAKTIV.de

Anzeigenschluss: Montag, 20. November 2023



N och bis zum 5. November hat der 
Erlebnispark Tripsdrill mit sei-
nen über 100 originellen Attrak-

tionen täglich geöffnet.

Die Besucher dürfen sich in der Herbstzeit 
auf geschmückte Erntewagen, Holzdra-
chen in den Bäumen, fantasievoll gestal-
tete Strohfiguren und Kürbispyramiden 
freuen. Die inzwischen bekannten und 
beliebten „Schaurigen Altweibernächte“ 
dürfen natürlich auch in diesem Jahr nicht 
fehlen. Am Freitag, den 27. und Samstag, 
den 28. Oktober wird es von 19 Uhr bis 
22 Uhr wieder gruselig im Erlebnispark.
Gleich vier Grusellabyrinthe und eine Gru-
selzone freuen sich auf mutige Besucher, 
die sich den furchteinflößenden Gestalten 
und dunklen Geheimnissen stellen. Ein 
einzigartiges Erlebnis bieten Nachtfahr-
ten mit den drei Achterbahnen „Karacho“, 
„Mammut“ und „G’sengte Sau“, sowie eine 
Fontänenshow, die ein faszinierendes Far-
benspiel in die Dunkelheit bringt. Bereits 
zum zehnten Mal werden die „Schaurigen 
Altweibernächte“ in Zusammenarbeit mit 

Schaurige Altweibernächte

Cello Akademie Rutesheim

FARBENFROHES AMBIENTE IM ERLEBNISPARK TRIPSDRILL

KURSE ALS ZENTRALES ELEMENT DES CELLOFESTIVALS
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dem Verein „Mais Maze e.V.“ durchgeführt. 
Aufgrund der Gruseleffekte ist der Besuch 
erst ab einem Alter von 12 Jahren empfoh-
len. Tickets gibt es im Tripsdriller Online 
Shop für 22 Euro.

Nach dem Erfolg im letzten Jahr, findet für 
die kleinen Gruselfans „Süßes oder Saures“ 
in diesem Jahr gleich an zwei Tagen statt. 
Am Montag, 30. und Dienstag, 31. Okto-
ber gibt es tagsüber kindergerechte Gru-

selstimmung mit spannenden Attrak-
tionen, Spielen, einem Mitmach-Theater 
und einem Strohlabyrinth. Jedes Kind, das 
verkleidet kommt, bekommt eine süße 
Überraschung. Den Abschluss bietet ein 
von fantastischen Künstlern begleiteter 
Laternenumzug zur farbenfrohen Fontä-
nenshow. Das Event ist im Tripsdriller Ta-
ges- und Jahrespass enthalten.  

Mehr unter www.tripsdrill.de

K lassische Meisterkurse, ein Jazz-
Meisterkurs für alle Streicher, 
Probespieltraining und ein Kurs 

für Cello-Orchester sind zusammen mit 
den Konzerten die zentralen Elemente 
des jährlich stattfindenden Cellofestivals 
in Rutesheim. In diesem Jahr findet es 
vom 29. Oktober bis 4. November statt.

Die Kurse richten sich an unterschied-
liche Zielgruppen: Begabte Cellostu-
denten aus der ganzen Welt, Laien aus 
der Umgebung rund um Rutesheim und 
cellobegeisterte Amateure. Insgesamt 
sechs Konzerte finden an den Abenden 
in der Halle Bühl 2 statt. Das Konzert 
des Cello-Orchesters Baden-Würt-
temberg und der Akademie-Ensembles 
findet am Freitag, 3. November um 18 

Uhr und dann nochmals um 20.30 Uhr 
statt. Als Solisten und in den Ensemb-
les spielen ausgewählte Studenten der 
Meisterkurse. Das Cello-Orchester Ba-
den-Württemberg steht unter der Lei-
tung von Gunther Tiedemann und Ru-
pert Gillet. Die Zuhörer dürfen sich auf 
Pop und Klassik freuen. Die Konzerte 
mit den Dozenten der Meisterkurse als 
Solisten sind Konzerterlebnisse, die nur 
bei einem Festival in dieser Form mög-
lich sind: audiovisuelle Gesamtkunst-
werke bei denen Musik und Lichteffekte 
als Einheit erlebt werden können.

Details zu den Konzerten sowie Online- 
Tickets für alle Konzerte unter 
www.cello-akademie-rutesheim.de

S. Schindele

kf
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Anlagenmechaniker*in (m/w/d)

Bauernstraße 76/1 | 71254 Ditzingen 
Telefon 07156 165840 | info@sw-ditzingen.de

www.sw-ditzingen.de/karriere

Für den Bereich Gas-/Wasserversogung suchen wir ab sofort eine*n

Wofür Sie verantwortlich sind

• Koordination der Netzbaumaßnahmen und 
Erschließungsarbeiten in unserem Gas- und 
Wassernetz

• Betrieb von Wasserversorgungs-, und  
Druckerhöhungsanlagen sowie Pumpwerken

• Entnahme von Wasserproben und   
Umsetzung der Anforderung der   
Trinkwasserverordnung

• Durchführung von Zählerwechseln und 
Hydrantenspülungen

Was Sie mitbringen sollten

• Eine abgeschlossene handwerkliche   
Ausbildung, idealerweise im Bereich   
Gas-/Wasserinstallation

• Berufserfahrung im Bereich Gas- und  
Wasserversorgung oder Netzinfrastruktur

• Handwerkliches Geschick und technische 
Finesse

• Führerschein Klasse B

Was wir Ihnen bieten

• Verantwortung und vielseitige Aufgaben  
ab dem ersten Tag

• Ein dynamisches und motiviertes Team
• Gute Weiterbildungsmöglichkeiten
• Gleitzeit und eine ausgewogene   

Work-Life-Balance
• Ein attraktives Gehalt nach dem Tarifvertrag  

Versorgungsbetriebe inkl. 13. Gehalt
• 30 Tage Urlaub
• Arbeitgeber!nanzierte betriebliche   

Altersvorsorge

Sie haben eine abgeschlos-
sene Ausbildung als An-
lagenmechaniker*in oder 
einen vergleichbaren Beruf 
gelernt? 

Sie sind es gewohnt, selbstständig 
zu arbeiten und übernehmen gern 
Verantwortung? 

Sie haben Spaß, Neues aufzu-
bauen, statt nur Bestehendes zu 
verwalten und stellen dabei Ihr 
handwerkliches Geschick  
unter Beweis? 

Dann sind Sie bei uns  
genau richtig.



vbleos.de/termin

„ZinsKick“ und mehr bei

unseren Spartagen vom 

26.10. - 31.10.2023. 

bis zu

3,60% 

                      
     p.a.* 

VR-TerminGeld-“ZinsKick“
 P Laufzeit 15 Monate
 P jährliche Zinszahlung
 P Anlagebetrag mind. 500 € / max. 20.000 €
*Exklusives Angebot gültig bis zum 03.11.2023. Jetzt 3,35 % p.a. sichern. 
  zzgl. Junior-Bonus für minderjährige Kunden 0,25% p.a.
  Kondition freibleibend • Rufen Sie uns an 07152 205 0 • Stand: 04.10.2023


